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Internationales
Suppenfest 2025

Vielfalt ist eine Bereicherung. Was bei ku-
linarischen Genüssen für selbstverständ-
lich gehalten wird, gilt auch für Men-
schen.
Am 26. Oktober 2025 findet zum Ab-
schluss der Interkulturellen Wochen 2025
das beliebte Internationale Suppenfest
von 11 – 14 Uhr im Schlossinnenhof statt.
In diesem Jahr gibt es traditionelle Sup-
pen aus 12 verschiedenen Ländern: Öster-
reich, Frankreich, Spanien, Brasilien, Ru-
mänien, Türkei, Syrien, Ukraine, Russland,
Afghanistan, Indonesien.
Ehrenamtliche des Integrationsnetzwer-
kes Tettnang und des Integrationsbeirats
helfen bei der Veranstaltung, besetzen
die Kassen und übernehmen den Geträn-
keverkauf, sorgen für einen reibungslosen
Ablauf.
Das Projekt des Integrationsbeirats „Wir
in Vielfalt“ wird zum ersten Mal aus-
gestellt: 16 Tettnangerinnen und Tett-
nanger aus verschiedenen Herkunftsor-
ten zeigen die Vielfalt der Gemeinde und
ihre Verbundenheit zu Tettnang.
Lassen Sie es sich schmecken, freuen Sie
sich auf inspirierende Momente und ge-
nießen Sie den Kontakt mit Menschen aus
allerWelt. Vielfalt und Zusammenhalt ge-
winnen. Tettnang ist bunt!
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STADT-
NACHR I CHTEN

Standesamt Tettang ist am
11. November geschlossen

Das Standesamt Tettnang bildet sichweiter: Damit alle Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter in den Genuss der Fortbildung kom-
men, bleibt das Standesamt Tettnang am Dienstag, 11. Novem-
ber 2025, ganztägig geschlossen. Ab Mittwoch, 12. November
2025, helfen Ihnen die Mitarbeitenden des Standesamtes gerne
wieder bei ihren Anliegen weiter.
Wir danken für Ihr Verständnis!

Tettnang wird Teil der
„Zukunftskommune Oberschwaben“

Neues Klimaschutzkonzept setzt auf Praxisnähe,
Effizienz und regionale Zusammenarbeit
Die Stadt Tettnang richtet ihren Klimaschutz neu aus und
schließt sich der Initiative „Zukunftskommune Oberschwaben“
der Energieagentur Oberschwaben gGmbH an.
Gemeinsam mit der Nachbargemeinde Meckenbeuren, die den-
selben Schritt geht, wurde beschlossen, die Vertragsunterzeich-
nung gemeinsam vorzunehmen – ein deutliches Zeichen re-
gionaler Verbundenheit und Kooperation. Am 9. Oktober 2025
unterzeichneten Bürgermeisterin Regine Rist, Walter Göppel,
Geschäftsführer der Energieagentur, sowie Georg Schellinger,
Bürgermeister der Gemeinde Meckenbeuren, den Vertrag, der
die künftige Zusammenarbeit besiegelt.

Bei der Vertragsunterzeichnung der Zukunftskommune Ober-
schwaben v. li.: Bürgermeisterin Regine Rist, Walter Göppel, Ge-
schäftsführer der Energieagentur Oberschwaben, und Georg Schel-
linger, Bürgermeister der Gemeinde Meckenbeuren

Foto: Stadt Tettnang

Wechsel vom European Energy Award zur
Zukunftskommune
Seit 2010 war Tettnang am European Energy Award (eea) be-
teiligt, einem europaweiten Qualitätsmanagementsystem für
kommunalen Klimaschutz.
Der organisatorische und dokumentarische Aufwand für das
Programm nahm in den vergangenen Jahren jedoch stetig zu.
Nach dem Beschluss des Gemeinderats im Juni 2025, der Initia-
tive „Zukunftskommune Oberschwaben“ beizutreten, trat Tett-
nang im Juli 2025 offiziell aus dem eea aus.
Kurz nach dem Gemeinderatsbeschluss wurde bekannt, dass der
eea in Deutschland zum 31. Dezember 2025 eingestellt wird. Der
Wechsel zur neuen Initiative schafft somit Kontinuität und Pla-
nungssicherheit für die künftige Klimaschutzarbeit.

Gemeinsame Ziele in der Region
Tettnang steht mit diesem Schritt nicht allein. Zahlreiche Städ-
te und Gemeinden in der Region – darunter Isny, Bad Waldsee,
Aulendorf und Amtzell – haben sich ebenfalls für die „Zukunfts-
kommune Oberschwaben“ entschieden.
Das Modell verfolgt das Ziel, Klimaschutzmaßnahmen effizient
und umsetzungsorientiert zu gestalten, bei gleichzeitig geringe-
rem Verwaltungsaufwand. Die Initiative legt besonderen Wert
auf Praxisnähe, regionale Vernetzung und eine kontinuierliche
fachliche Begleitung durch die Energieagentur.

Beratung, Austausch und Transparenz
Als Mitglied der Initiative profitiert Tettnang künftig von umfas-
sender fachlicher Unterstützung, etwa bei Neubau- und Sanie-
rungsvorhaben sowie bei der Umsetzung von Klimaschutzpro-
jekten.
Regelmäßige Sitzungen des Energie- bzw. Klimateams dienen
der Bewertung undWeiterentwicklung laufender Maßnahmen.
Ein jährlicher Statusbericht in Form eines Ampelsystems schafft
Transparenz über Fortschritte und Entwicklungsbedarf.
Darüber hinaus erhält die Stadt Unterstützung bei der Öffent-
lichkeitsarbeit und der Beantragung von Fördermitteln, um Kli-
maschutzmaßnahmen gezielt voranzubringen.

Ein zukunftsorientierter Ansatz
Mit dem Beitritt zur „Zukunftskommune Oberschwaben“ setzt
Tettnang auf einen kontinuierlichen, praxisnahen und strate-
gisch ausgerichteten Klimaschutz.
Der neue Ansatz verbindet klare Zielsetzung, effiziente Struk-
turen und regionale Kooperation, um den Klimaschutz vor Ort
nachhaltig zu gestalten und langfristig zu sichern.

Nächster Klimastammtisch:
„Wärme & Nahwärme“

Der letzte Klimastammtisch brachte viele spannende Ideen und
engagierte Diskussionen hervor – von Projekten zur Begrünung
und Biodiversität über Informationskampagnen zu Nahwärme
bis hin zu einer geplanten Vortragsreihe.
Der nächste Klimastammtisch findet am Donnerstag, 23. Okto-
ber 2025, von 18:00 bis 20:00 Uhr in der Anlaufstelle für Bür-
gerschaftliches Engagement statt.
Diesmal steht alles unter dem Überthema „Wärme & Nahwär-
me“. Gemeinsam wollen wir bestehende Ideen weiterentwi-
ckeln, konkrete Projekte anstoßen und Arbeitsgruppen bilden.
Zum Auftakt gibt es aktuelle Informationen zum Thema „Klima“
aus dem Rathaus. Anschließend werden kurz neue Projektideen
gesammelt, bevor wir in die konkrete Arbeit zum ThemaWärme
und Nahwärme einsteigen und erste Untergruppen bilden.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, sich einzubringen,
mitzureden undmitzugestalten – gerne auchmit eigenen Ideen
oder Projekten. Neue Teilnehmende sind jederzeit willkommen!
Für Rückfragen oder Projektvorschläge steht Katharina Kuhn
(katharina.kuhn@tettnang.de, 07541 510234) gerne zur Verfü-
gung.

Wie heizen wir morgen? –
Tettnang informiert über die
kommunale Wärmeplanung

Die Stadt Tettnang erarbeitet derzeit gemeinsam mit dem Pla-
nungsbüro EGS-plan aus Stuttgart eine kommunale Wärmepla-
nung. Ziel ist es, frühzeitig aufzuzeigen, wie die zukünftigeWär-
meversorgung in Tettnang klimafreundlich und effizient gestal-
tet werden kann. Dabei wird untersucht, in welchen Bereichen
der Aufbau von Wärmenetzen sinnvoll ist und wo individuelle
Lösungen besser geeignet sind.
Im Rahmen einer öffentlichen Informationsveranstaltung am
Montag, 10. November 2025, um 18 Uhr im Foyer der Stadt-

halle Tettnang werden die ersten Ergebnisse vorgestellt.
Neben den Planungsinhalten bietet der Abend auch einen Bei-
trag der Energieagentur zu aktuellen Fördermöglichkeiten und
zu den übergeordneten politischen Rahmenbedingungen. Zu-
dem stellt das Regionalwerk Bodensee das Projekt „Nahwär-
me Tettnang“ vor.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingela-
den, sich zu informieren und Fragen zu stellen.
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen: Katharina Kuhn (katharina.kuhn@
tettnang.de; 07541 510234), https://www.tettnang.de/de/le-
ben/klima/kommunale-waermeplanung/

Aufkleber auf Verkehrsschilder –
kein Kavaliersdelikt

Beschädigungen können teuer werden
In letzter Zeit wurden wieder vermehrt öffentliche Schilder
und Hinweistafeln mit Aufklebern versehen. Das Bekleben von
Verkehrsbeschilderungen ist kein harmloser Spaß, sondern
stellt nach § 33 der Straßenverkehrsordnung eine Verkehrsbe-
einträchtigung dar – und ist damit verboten.

Foto: Pixapay

Warum das problematisch ist
Durch Aufkleber kann ein Verkehrsschild teilweise oder sogar
komplett unlesbar werden. Besonders kritisch: Wird die re-
flektierende Oberfläche beschädigt, kann das Schild bei Dun-
kelheit oder schlechten Sichtverhältnissen nicht mehr erkannt
werden. Das gefährdet alle Verkehrsteilnehmenden – von
Autofahrenden bis zu Fußgängerinnen und Fußgängern – und
kann im schlimmsten Fall zu Unfällen führen.

Finanzielle Folgen bei Austausch
Wenn ein Verkehrsschild nur gereinigt werden muss, entste-
hen bereits Kosten, die von den Verursachenden zu tragen
sind. Muss es jedoch komplett ersetzt werden, weil z. B. die
Reflektionsschicht beschädigt ist, kann dies sehr teuer wer-
den. Das Bußgeld kann bis zu 2.500 Euro betragen.
Von der Beklebung von Verkehrsschildern ist unbedingt abzu-
sehen. Die Beschilderung muss jederzeit klar erkennbar blei-
ben, um die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmenden zu ge-
währleisten und Gefährdungen zu vermeiden.

Stadtseniorenrat Tettnang

Aktuelles aus dem Stadtseniorenrat
Bald können Tettnanger Seniorinnen und Senioren ihre “Mu-
ckis“ im Schlosspark stählen. Die Initiative dazu ging vom
Stadtseniorenrat Tettnang aus. Verwaltung und Bürgerstif-
tung griffen die Idee auf und die Umsetzung ist nun auf der
Zielgeraden. Wovon die Rede ist: Vom Projekt „Bewegungsge-
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räte für Erwachsene“. Der Standort wird direkt neben dem Kin-
derspielplatz im Schlosspark sein. Die Bürgerstiftung Tettnang
hat sich bereit erklärt die Kosten hierfür zu übernehmen. Auf
dem Standort finden vier Geräte Platz, die voraussichtlich bis
Anfang November aufgestellt werden.
Im Rahmen des Projekts „Gemeinsam statt Einsam“ fanden
weitere monatliche Treffen in der Anlaufstelle für Bürgerenga-
gement statt. Die Nachmittage finden in Kooperation mit der
Sozialstation, der katholischen und evangelischen Kirchenge-
meinde, den Lebensräumen für Jung und Alt, sowie dem Wi-
Wi-Stammtisch und dem Hospizverein statt.
Es waren bislang immer über zwanzig Personen dabei, die
bei Kaffee und Süßigkeiten miteinander in Kontakt kamen.
Ein gutes Drittel davon sind schon „Stammgäste“. Für die Ak-
tion „Weihnachten gemeinsam“ wird der SSR sich am 5. Januar
bei einem „Neujahrscafé-Nachmittag“ mit Kaffee und Weih-
nachtsgebäck einbringen.
In der Sitzung des SSR wurde auch das Thema Klimaschutz-Ak-
tivitäten in Tettnang in den Blick genommen. Gerade aus der
Perspektive der älteren Bürgerschaft möchte der SSR zudem
das Thema „Klima-Anpassung“ auf die Agenda nehmen: „Wie
kann die heutige und künftige ältere Bevölkerung vor der zu-
nehmenden Hitze geschützt werden?“ Dazu hat sich eine klei-
ne Arbeitsgruppe gegründet, die sich einen ersten Überblick
zu diesem Thema verschaffen wird.
In Langnau/Hiltensweiler wird es nochmals eine Außen-
sprechstunde mit Kathi Spang, Klaus Hausmann und OV Anja
Bohner geben. Im Kau soll das im Rahmen eines Spielenach-
mittags mit Ingeborg Leo und OV Andrea Mayer erneut ange-
boten werden.
Die monatlichen Seniorentreffs im Ritter haben nach wie vor
großen Zulauf. Für den 28. Oktober hat Marianne Geiling den
Film ausgesucht „Die leisen und die großen Töne“. Er wir um
16 Uhr im KITT gezeigt. Im Dezember wird Klaus Hausmann
eine Lesung anbietenmit besinnlichen und heiteren Texten zur
Weihnachtszeit.

Städtisches Wasserwerk
Tettnang
www.tettnang.de/wasserwerk

An alle Frisch- und Abwasserkunden
Betrifft alle Eigentümer/Innen von Häusern und Wohnungen,
die vom Städtischen Wasserwerk eine Ablesekarte und/oder
einen Abwasserbescheid erhalten.
Bitte melden Sie im Falle eines Eigentumswechsels, Adress-
änderung/Namensänderung Ihrerseits spätestens bis zum 15.
November 2025 die neuen Daten schriftlich an das:
Städt. Wasserwerk Tettnang, Schloss Str. 2, 88069 Tettnang,
claudia.serravalle@tettnang.de
Damit die Ablesekarten für 2025 an die richtige Adresse gehen
und die Jahresabrechnung korrekt erfolgen kann.

ZweckverbandWasser-
versorgung Unteres
Schussental (ZWUS)

Dies betrifft alle Eigentümer/innen von Häusern, die vom Zweck-
verband Wasserversorgung Unteres Schussental eine Ablesekar-
te und einen Gebührenbescheid für Frischwasser erhalten.
Bitte melden Sie Eigentümerwechsel, Adress- oder Namensän-
derungen Ihrerseits bis spätestens zum 17.11.2025 schriftlich an:
Zweckverband Wasserversorgung Unteres Schussental, Theo-
dor-Heuss-Platz 1, 88074 Meckenbeuren, oder per Mail an c.smi-
goc@zwus.de.
Somit können die Ablesekarten für 2025 an die richtige Adresse
versandt und die Jahresrechnung korrekt erstellt werden.

Dritte Abschlagszahlung für die Wassergebühren 2025
(Betrifft die Teilorte Reutenen, Argenhardt, Hagenbuchen, Bür-
germoos, Motzenhaus, Pfingstweid, Kau undWalchesreute)
Wir möchten darauf hinweisen, dass die dritte Abschlagszah-
lung für die Wassergebühren am 31. Oktober 2025 zur Zahlung
fällig wird. Im unteren Teil der Wasserendabrechnung für das
Jahr 2024, welche Sie Anfang 2025 erhalten haben, ist der ent-
sprechend zu zahlende Abschlagsbetrag aufgeführt.
Soweit uns kein SEPA-Lastschriftmandat vorliegt, bitten wir um
die rechtzeitige Entrichtung der Abschlagszahlung. Sie vermei-
den damit Mahngebühren und Säumniszuschläge.

Ihre Wasserversorgung Unteres Schussental

Regionalwerk
Bodensee
GmbH & Co. KG

Regionalwerk Bodensee behauptet sich in
herausforderndemWettbewerbsumfeld 2024
• Jahresüberschuss in Höhe von 1,8 Mio. Euro
• Umsatzerlöse von 98 Mio. Euro
• Gewinnausschüttung an die Gesellschafter 1,47 Mio. €
Das Regionalwerk Bodensee hat im Geschäftsjahr 2024 erneut
ein gutes Ergebnis erzielt. Der im Eigentum von sieben Gemein-
den und zwei kommunalen Stadtwerken in der Bodenseeregion
tätige Energieversorger konnte sich in einem zunehmend her-
ausfordernden Wettbewerbsumfeld gut behaupten. Insbeson-
dere aufgrund seines stetig auf hohem Niveau vor Ort persön-
lich und digital überall und zu jeder Tageszeit verfügbaren Kun-
denservice punktet das Regionalwerk bei seinen überwiegend
regionalen Kunden im Heimatgebiet. Sowohl Privatkunden als
auch Gewerbekunden schätzen die kompetenten persönlichen
Ansprechpartner und Dienstleistungen des Regionalwerk Bo-
densee.

3,2 Millionen Euro für Gesellschafter und Gemeinden
„Die Gewinnausschüttung, Konzessionsabgaben sowie Ge-
werbesteuern für unsere Gesellschafter beziehungsweise Ge-
meinden konnten wir gegenüber dem Vorjahr sogar noch um
knapp 200.000 Euro auf insgesamt 3,2 Mio. Euro erhöhen“,
freut sich Geschäftsführer Michael Hofmann bei der Vorla-
ge des Jahresabschluss‘ 2024. Somit kommt eine kommunale
Wertschöpfung und hohe Rendite durch ihren eigenen Ener-
gieversorger den Haushalten der sieben Gründungs- und Ge-
sellschaftergemeinden direkt zugute. „Gerade in den heuti-
gen schwierigen finanziellen Zeiten kommunaler Haushalte
ist der regelmäßige Ergebnisbeitrag des Regionalwerks für
die Bürgerinnen und Bürger von großer Bedeutung“, hebt Mi-
chael Hofmann hervor.

Hohe regelmäßige Netzinvestitionen
Insgesamt 1,8 Mio. Euro Jahresüberschuss hat das Regionalwerk
2024 erzielt. Im Jahr 2023 waren es 2,1 Mio. Euro. Für 2025 wer-
den 1,6 Mio. Euro Ergebnis prognostiziert. Der leichte Rückgang
verdeutlicht die hohen Investitionen und den kontinuierlichen
Einsatz für die Instandhaltung der Netze und Anlage. Denn um
die Energiewende und vor allem die Einbindung von Photovol-
taikanlagen privater sowie gewerblicher Netzkunden in das re-
gionale Stromnetz voranzutreiben, setzt das Regionalwerk um-
fangreiche Arbeitskapazitäten und hohe Finanzmittel ein. Der
regionale Arbeitgeber hat zum einen neue Arbeitsplätze ge-
schaffen und stellt zum anderen auch weiterhin qualifizierte
Mitarbeitende ein. Das Regionalwerk treibt die Reinvestitionen
in das bestehende Energienetz sowie dessen schrittweise wei-
tere Modernisierung und Ausbau mit voller Kraft voran. „Dabei
konzentrieren wir uns immer stärker auf innovative Energielö-
sungen und -dienstleistungen wie zum Beispiel den stetigen
Ausbau kommunaler, gewerblicher und privater Ladeinfrastruk-
tur für Elektromobilität in unserer Heimat am Bodensee“, unter-

streicht Michal Hofmann diese Investition zum Nutzen der Hei-
matregion.
Die Umsatzerlöse des Regionalwerk Bodensee inkl. der Netzge-
sellschaft lagen 2024 bei 98 Mio. Die Investitionen in Ausbau,
Wartung und Instandhaltung der 1439 Kilometer langen Strom-
und Gasnetze für die 60.000 Menschen in den Gründungs- und
Eigentümergemeinden betrugen in 2024 insgesamt 5,2 Mio.
Euro gegenüber 4,8 Mio. Euro in 2023. Seit seiner Gründung im
Jahre 2008 hat das Regionalwerk bereits 73 Mio. Euro in den re-
gionalen Netzausbau investiert. Und auch in den nächsten Jah-
ren investiert das Regionalwerk weiterhin viel Geld in einen mo-
dernen Netzausbau für die Bürgerinnen und Bürger, was sich im
Finanzergebnis entsprechend niederschlagen wird.

Foto: Regionalwerk Bodensee

Nahwärmenetz Tettnang im Bau
Mit einer offiziellen Spatenstich-Veranstaltung am 25. Juli
2025 an der Baustelle der zukünftigen Heizzentrale startete
der Bau des Nahwärmenetz‘ für Tettnang. Viele hundert Meter
Hauptversorgungsleitungen sind bereits unter der Erde ver-
legt und die Bauarbeiten werden mit Hochdruck weiter vor-
angerieben. Im September 2026 soll erstmalig Wärme an die
dann angeschlossenen städtischen Gebäude geliefert werden
können. Innerhalb der für 2027 und folgende Jahre geplanten
Nahwärmenetz-Ausbaugebiete Tettnangs können sich dann
private und gewerbliche Anschlussnehmer/innen an das Wär-
menetz anschließen lassen. In wenigenWochen informiert das
Regionalwerk im Rahmen einer Bürgerveranstaltung über die
Kosten für einen Anschluss und die gelieferte Wärme und be-
antwortet alle Fragen der interessierten Haus- und Gebäude-
besitzer.
Das Regionalwerk Bodensee und ENGIE Deutschland haben die
Wärmeversorgungsgesellschaft Tettnang GmbH gegründet und
errichten gemeinsam das Nahwärmenetz mit einer Leistung
von bis zu 14,1 Megawatt. Durch die gesetzlich vorgeschriebene
Wärmeplanung für die Kommunen erschließt sich das Regional-
werk ein neues lukratives Geschäftsfeld im Sinne seiner Grün-
dungs- und Gesellschaftergemeinden.

Modernisierung Stromhauptversorgungstrasse
Tettnang
Das Regionalwerk Bodenseemodernisiert abMitte Oktober 2025
bis ca. Mai 2026 auf einer Länge von 3,5 km die Stromhauptver-
sorgungstrasse von Tettnang. Bisher wird Tettnang über eine 2,5
km lange 20.000 Volt Freileitung vom Umspannwerk Mecken-
beuren-Buch bis zum Schaltwerk Tettnang, westlich der Stadt
nahe der B467 versorgt. Das wird sich mit der Modernisierung
ändern. Diese Freileitung, ebenso wie ein weiterer 2 km lan-
ger Freileitungsabschnitt weiter westlich Richtung Pfingstweid
und Walchesreute, wird in einem weiteren Ausbauschritt 2027
bis 2028 abgebaut. Die Baumaßnahmen für die neue Kabelstre-
cke sind mit anderen Tiefbauarbeiten entlang der Trasse zeitlich
koordiniert. Dadurch können zum Beispiel ganz aktuell in der
Moosstraße zwischen Meckenbeuren-Reute und Tettnang be-
reits Leerrohre für die Erdkabel im Zuge der Straßensanierung
verlegt werden. Diese vorausschauende Planung verhindert,
dass an gleicher Stelle erneute Baustellen bzw. Tiefbauarbeiten
durchgeführt werden müssen.
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Die Modernisierung des Stromnetzes verringert wetterbeding-
te Störungen bzw. Ausfälle der Freileitungsstromversorgung.
Vor allem aber wird die Leistungsfähigkeit der Stromversorgung
im Stromnetz des Regionalwerks wesentlich erhöht. Das ist zum
Beispiel aufgrund zunehmenden Ladens von E-Autos oder sogar
E-Bussen wie neuerdings bei der Firma Strauss in Tettnang, not-
wendig. Darüber hinaus müssen die Stromleitungen durch den
rasanten Ausbau von Photovoltaik und Wärmepumpen immer
größere Strommengen im Stromnetz aufnehmen und abführen
können.

Plan: Regionalwerk Bodensee

Aufgrund der Baumaßnahmen sind keine nennenswerten Stra-
ßensperrungen notwendig. Die beigefügte Grafik zeigt den zu-
künftigen Verlauf der neuen Strom-Erdkabel zwischen Mecken-
beuren und Tettnang.
Das Regionalwerk Bodensee investiert jedes Jahr mehrere Mil-
lionen Euro in die Modernisierung und den Ausbau der regiona-
len Stromversorgung für die Bürgerinnen und Bürger in ihrem
Netz- bzw. Heimatgebiet.

Aus Liebe zum
Hopfen!

Mitarbeiter/in
Hopfensiegelung

(m/w/d)

Unbefristet.
Minijob. Ab sofort.

Sie wollen unser Team verstärken?
Dann freuen wir uns auf

Ihre Bewerbung in unserem Online-
Bewerbungsportal.

www.tettnang.de/karriere

Kultur WandelTradition

BÜRGER -
SCHAF TL I CH ES
ENGAGEMENT

Technikcafe
im Kaplaneihaus

Das Technikcafé bietet Hilfestellungen rund um elektronische
Geräte, also allem, wasmit Smartphones, Tablets, PCs und Note-
books, dem Internet, dem Netzwerk daheim, z. B. WLAN oder
aber auch Smart-TV zu tun hat. Das ehrenamtliche Team unter-
stützt alle, die nicht in einer digitalen Welt groß geworden sind,
sondern sich mit vermeintlich Einfachem oder Alltäglichem der

digitalen Technologie schwertun. Dabei geht es um Hilfe zur
Selbsthilfe. Im persönlichen Gespräch klären die ehrenamtlichen
Mitarbeiter Verständnisprobleme auf oder unterstützen direkt –
von der Fehlerbehebung bis zur Inbetriebnahme. Dafür ist keine
Terminvereinbarung nötig.
Ausgemusterte Smartphones ohne SIM- und Speicherkarten
können im Rathaus zu den Öffnungszeiten des Bürgerbüros an
der Infothek abgegeben werden.
Informationen zu den Kriterien finden sich auf der Internetseite
des Technikcafes.
Defekte Hardware, also z. B. Display oder Akku, repariert das Re-
paircafe jeden zweiten Mittwoch imMonat.
Das kostenlose Angebot findet am Freitag, Freitag, 24. Okto-
ber 2025, von 15:00 bis 17:00 Uhr im Kaplaneihaus, St. Jo-
hann 2, statt. Wer Unterstützung benötigt, meldet sich einfach
per Mail an: technikcafe@tettnang.de
Auch eine telefonische Kontaktaufnahme ist unter der Telefon-
nummer 07542 9899124 möglich. Bitte hinterlassen Sie eine
Nachricht auf dem Anrufbeantworter und schildern Sie daran
das Problem kurz. Sprechen Sie bitte auch Ihre Telefonnummer
deutlich auf den Anrufbeantworter, damit wir Sie zurückrufen
können. Ein Mitglied des Teams antwortet dann mit einem Ter-
minvorschlag.

Schenkregal

Schenkregal am Verkaufsoffenen Sonntag geöffnet
Das Schenkregal in der Anlaufstelle für Bürgerengagement
(Montfortstraße 2) ist am Verkaufsoffenen Sonntag (Mobilitäts-
tag, 26. Oktober 2025) von 11 bis 16 Uhr geöffnet.
Das ehrenamtliche Projekt nimmt an diesem Tag keine Waren
an, freut sich aber über viele interessierte Besucherinnen und
Besucher, die das Regal leeren, damit dann ordentlich Platz für
Weihnachts-Deko-Artikel vorhanden ist. Die Betreuerinnen in-
formieren zudem gerne darüber, welche Gegenstände beson-
ders gefragt sind und wie noch für den Publikumspreis des bun-
desweiten Engagementpreises abgestimmt werden kann, für
den das Schenkregal in diesem Jahr nominiert ist. Weihnachts-
artikel werden ab 27. Oktober angenommen und können zu den
regulären Zeiten gebracht werden: montags 9 bis 13 Uhr, diens-
tags 9 bis 12 Uhr, mittwochs 16 bis 18 Uhr, freitags 9.30 bis 11
Uhr, samstags 9 bis 10.30 Uhr.
Weitere Informationen www.tettnang.de/schenkregal

WiWi

Der Verwitwetenstammtisch Tettnang trifft sich am 7. No-
vember 2025 um 18.00 Uhr in der Gaststätte Traube in Tett-
nang.

L ANDRATSAMT

Gartenabfälle werden abgeholt

In Tettnang findet die Gartenabfallsammlung wie folgt statt.
Bezirk III amMontag, den 27. Oktober
Bezirk II amMittwoch, den 29. Oktober
Bezirk I am Dienstag, den 04. November
Das kompostierbare Material muss am Abfuhrtag bis spätestens
6 Uhr morgens am Straßenrand bereitgestellt werden.
Damit die Mitarbeiter des Abfuhrunternehmens den Abfall ab-
transportieren und entsorgen können, gelten folgende Regeln.

Was wird gesammelt?
Baum-, Hecken-, Strauchschnitt (keine Rodungen), Rasen-
schnitt, Laub, Stroh, Heu, Stauden, Abraum von Beeten, Blumen,
Balkonpflanzen, Abdeckreisig usw.

Wiemüssen die Gartenabfälle an der Straße bereitgestellt
werden?
• Bitte legen Sie die Gartenabfälle gebündelt am Abfuhrtag bis
spätestens 6:00 Uhr am Gehwegrand bereit. Ungebündelter
Astschnitt wird nicht mitgenommen.

• Äste bitte auf eine Länge von 1,5 m kürzen und mit einer kom-
postierbaren Schnur (z.B. Paketschnur) bündeln. Bitte keine
Plastikschnüre oder Drähte verwenden!

• Kleinmaterial in geeigneten Behältern oder stabilen Säcken of-
fen bereitstellen, die einsehbar und gut entleerbar sind.

• Gartenabfälle in Gelben Säcken oder anderen dünnwandigen
Säcken werden nicht entleert!

• Bereitgestellte Bündel bzw. Behälter oder Säcke dürfen jeweils
nicht schwerer als 15 kg sein. Behälter und stabile Säcke dürfen
ein Füllvolumen von 500 Liter (80x80x80 cm) nicht überschrei-
ten, da die Entleerung sonst nicht möglich ist! Bitte nur haus-
haltsübliche Mengen bereitstellen.

Alle Termine und Infos gibt es auch unter www.abfallwirt-
schaftsamt.de

JugendMedienWoche in den
Herbstferien: Noch Plätze frei

Kreativ und sicher mit Smartphone, Laptop & Co. umgehen: In
den Herbstferien gibt es im Bodenseekreis wieder die belieb-
te JugendMedienWoche. Kinder, Jugendliche und Erwachsene
können hier erkunden, wie sie die moderne Medien- und Kom-
munikationstechnik mit viel Freude nutzen. Die über 40 Work-
shops, Kurse, Vorträge und Mitmach-Angebote finden in Fried-
richshafen, Überlingen, Kressbronn, Meckenbeuren, Markdorf
und online statt. Aktuell füllen sich die Anmeldelisten schnell.
Bei mehreren interessanten Angeboten sind aber noch Plät-
ze frei. Sie kosten fünf Euro pro Person, einige sind sogar kos-
tenfrei. Anmeldung über die vhs Bodenseekreis. Alle Infos, das
Programm und Anmeldung unter www.bodenseekreis.de/ju-
gendmedienwoche

Bei der Jugendmedienwoche in den Herbstferien gibt es Work-
shops, Kurse und Infos, um Medientechnik kreativ und sicher zu
nutzen. Foto: Adobe Stock

Hier gibt es zum Beispiel noch freie Plätze:
Erfolgreich bewerben im digitalen Zeitalter: Tipps und Tricks
Montag, 27.10.2025, 13:00 – 17:00 Uhr, Friedrichshafen
BookTok und der neue Hype ums Lesen
Mittwoch, 29.10.2025, 17:00 – 18:00 Uhr, Markdorf
Kreatives Gestalten am iPad mit den Apps Keynote und Pages
Montag, 27.10.2025, 09:30 – 12:30 Uhr, Überlingen
Wir erstellen ein gruseliges Hörspiel
Mittwoch, 29.10.2025, 08:00 – 12:00 Uhr, Meckenbeuren
Einführung in die Filmproduktion
Dienstag, 28.10.2025 und Donnerstag, 30.10.2025, Überlingen,
Überlingen
Schnupperkurs NextGen DJ/LJ
Montag, 27.10.2025 und Mittwoch, 29.10.2025, 14:00 – 18:00
Uhr, Überlingen
Das ist nur eine Auswahl, es gibt noch mehr spannende Themen.
Alle Infos, das Programm und Anmeldung unter www.boden-
seekreis.de/jugendmedienwoche
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Zukunft der Klinik-Versorgung im
Bodenseekreis: Kreistag erklärt Posi-
tion

Der Kreistag des Bodenseekreises hat am Dienstag, 14. Ok-
tober 2025 wegweisende Beschlüsse zur stationären medi-
zinischen Versorgung im Landkreis getroffen. So unterstützt
das Gremium einen möglichen Zusammenschluss des Medi-
zin Campus Bodensee (MCB) mit den Oberschwabenkliniken
(OSK) des Landkreises Ravensburg. Die Räte drängen dabei auf
eine faire Aufteilung der medizinischen Leistungen in der Re-
gion und den damit verbundenen finanziellen Lasten. Weiter-
hin wird ein Markterkundungsverfahren begrüßt. Als Zielbild
wird im Beschluss formuliert, dass akut die bedarfsnotwen-
dige Krankenversorgung im Landkreis sichergestellt wird. Im
Rahmen des Verfahrens soll die Versorgungs- und Trägerstruk-
tur nachhaltig neu geordnet werden. Damit soll dann die best-
mögliche stationäre Gesundheitsversorgung in der Region und
Reduzierung der finanziellen Belastungen für die Haushalte
von Stiftung, Stadt und Landkreis gewährleistet werden. Ab-
hängig von den Verhandlungsergebnissen der kommenden
Wochen ist der Kreistag bereit, im Haushaltsjahr 2026 dafür
anteilig Geld zur Verfügung zu stellen.
„Der Beschluss macht deutlich, dass der Bodenseekreis seiner
Verantwortung für die stationäre medizinische Versorgung
gerecht wird“, so Landrat LucaWilhelm Prayon. Es sei nun Auf-
gabe der kommunalen Akteure und möglicher weiterer Part-
ner, die Klinikversorgung in der Region tragfähig und verläss-
lich neu zu gestalten. Nur so könne es für die Beschäftigten des
MCB und unsere Bevölkerung eine Perspektive geben.

Der Wortlaut des Kreistags-Beschlusses:
1. Der Kreistag erkennt an, dass die Stadt Friedrichshafen als
Gesellschafterin des Medizin Campus Bodensee (MCB) seit
Jahrzehnten einen wichtigen Beitrag zur medizinischen Ver-
sorgung in unserer Region geleistet hat. Dies war und ist eine
besondere Leistung, für die der Stadt und insbesondere auch
der Zeppelinstiftung Dank gebührt.
2. Der Kreistag nimmt die Ankündigung der Stadt Friedrichs-
hafen zur Kenntnis, dass aufgrund der aktuellen Situation
beim MCB von einer Planinsolvenz der Klinikbetriebe auszu-
gehen sei.

3. Der Kreistag beauftragt die Verwaltung, den seit Mona-
ten laufenden Prozess mit der Stadt Friedrichshafen und dem
Landkreis Ravensburg eines Zusammenschlusses von OSK und
MCB konsequent fortzusetzen. Dem Kreistag sollen schnellst-
möglich aussagekräftige und belastbare Vorschläge präsen-
tiert werden.
4. Bei den Verhandlungen hat die Verwaltung auf eine fai-
re Chancen- und Lastenverteilung zu dringen. Etwaige mit
Leistungsverlagerungen zwischen den Standorten einherge-
hende Erlös- und Defizitverschiebungen müssen angemes-
sen berücksichtigt sein. Finanzielle Lasten müssen effektiv
beschränkt sein und können jedenfalls für die Vergangenheit
nicht übernommen werden.
5. Der Kreistag begrüßt, dass die Stadt Friedrichshafen ein
Markterkundungsverfahren einleiten will. Der Kreistag er-
wartet, dass dabei die Interessen des Landkreises angemes-
sen berücksichtigt werden und maßgeblicher Einfluss mög-
lich ist.
6. Hauptzielsetzung des Kreistages ist die Sicherstellung der
bedarfsnotwendigen Krankenversorgung, um im Rahmen des
Verfahrens die Versorgungs- und Trägerstruktur nachhaltig zu
ordnen. Damit soll die bestmögliche stationäre Gesundheits-
versorgung in der Region und Reduzierung der finanziellen
Belastungen für die Haushalte von Stiftung, Stadt und Land-
kreis gewährleistet werden (Zielbild). Der Kreistag entschließt
sich, in Abhängigkeit von den Verhandlungsergebnissen einen
entsprechenden anteiligen finanziellen Beitrag im Haushalts-
jahr 2026 zur Verfügung zu stellen. Für die ambulante Ver-
sorgung mit medizinischen Versorgungszentren hat der Kreis
zwar keine Zuständigkeit, sieht diese aber ebenfalls als wichti-
gen Teil der Versorgungsstruktur.
7. Der Kreistag befürwortet eine gemeinsame Sitzung von
Kreistag und Gemeinderat, wenn dies dabei hilft, zu einer ge-
meinsamen Lösung zu kommen.
8. Der Kreistag ermächtigt den Landrat, zeitnah die Beratungs-
aufträge bzgl. der rechtlichen, insolvenzrechtlichen und me-
dizinkonzeptionellen Beratung vorsorglich auf ein mögliches
Insolvenzverfahren des MCB bzw. sonstiges Neuordnungsver-
fahren einschließlich zur Beteiligung an einem Zusammen-
schluss von OSK und MCB zu erteilen bzw. zu erweitern und
entsprechende Vereinbarungen abzuschließen.

Tierische Schnitzeljagd: Kinderwork-
shop in der Galerie Bodenseekreis

Kinder ab sieben Jahren sind am Montag, 27. Oktober 2025
zu einer tierischen Schnitzeljagd in Meersburg eingeladen.
Unter dem Motto „Katzen, Tatzen, Fratzen“ gibt es von 14:00
bis 16:00 Uhr in der Galerie Bodenseekreis am Schlossplatz 13
Such-, Rätsel- und Malspiele. Es wird gezeigt, wie man lusti-
ge Porträts von Menschen zeichnen kann und ob das auch bei
Katzen geht. Etwas Würfelglück hilft dabei, die „tierischen“
Kunstwerke der Ausstellung zu entdecken. Dazu gibt es Muf-
fins und Limo. Das Angebot ist für die Kinder kostenlos, eine
Anmeldung bis 23. Oktober ist wegen der begrenzten Platz-
zahl aber nötig: Tel. 07541 204-6400 oder kreiskulturamt.se-
kretariat@bodenseekreis.de.

In der Galerie Bodenseekreis am Meersburger Schlossplatz gibt
es auch für Kinder viel zu entdecken. In der aktuellen Ausstellung
„Von Katzen, Engeln und anderen Menschen“ gibt es am 27. Ok-
tober eine tierische Schnitzeljagt.

Foto: Landratsamt Bodenseekreis
Die Veranstaltung findet im Rahmen des museumspädagogi-
schen Programms der Ausstellung „Wolfgang Henning – Von
Katzen, Engeln und anderen Menschen“ statt. Sie wird noch
bis 2. November 2025 in der Galerie Bodenseekreis gezeigt.
www.galerie-bodenseekreis.de

Nichts mehr
verpassen!
Folge uns auf
Facebook & Instagram.
Jetzt scannen!

www.tettnang.de

stadt.tettnang
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FAM I L I E ,
K I NDER /
J UGEND,
S EN IOR EN

Kindergartennachrichten

Haus Josefine Kramer
Familientreff Tettnang
– Kindertagespflegefachstelle –

Lieblingsjob gesucht?
Tagesmama/Tagespapa werden!
Sie haben Freude amUmgangmit Kindern und suchen eine neue
berufliche Herausforderung? Sie möchten gern pädagogisch tä-
tig werden?
Dann machen Sie die Kindertagespflege zu Ihrem Beruf! Neh-
men Sie an unserer Online-Informationsveranstaltung teil und
erfahren Sie alles rund um den Beruf der Kindertagespflegeper-
son.
Termine:
Mittwoch, 22. Oktober 2025, 19.30 Uhr
Mittwoch, 12. November 2025, 10.30 Uhr
Mittwoch, 03. Dezember 2025, 19.30 Uhr
Anmeldung: Carmen Christ-May, carmen.christ-may@boden-
seekreis.de
Weitere Fragen klärt ihre zuständige Fachkraft für Tettnang,
Eriskirch oder Neukirch: Marion Litter, marion.litter@bodensee-
kreis.de oder Tel. 07542-98063020.
Nächster Kindertagespflege-TALK: Montag, 03.11.25, um 9 Uhr
im EG/Café im Haus Josefine Kramer, Wilhelmstraße 6, in Tett-
nang. Für Neugierige, Interessierte und Tagespflegepersonen!

Schulnachrichten

Bilanz: 140 Kinder nahmen an der
Ferienbetreuung in Tettnang teil

Die Natur entdecken war ein Schwerpunkt in der Ferienbetreuung.
Foto: Stadt Tettnang

Auch in diesem Sommer bot die Stadt Tettnang wieder ein viel-
seitiges Ferienbetreuungsprogramm für Grundschulkinder an.
Die Betreuung fand an drei verschiedenen Orten statt: Im Schä-
ferhofwald, in der Grundschule Manzenberg und in der Uhland-
schule. Insgesamt nahmen 140 Kinder diese Angebote in An-
spruch.
Während den ersten beidenWochen erlebten 60 Kinder im Schä-
ferhofwald die Verbindung von Abenteuer- und Naturerfahrung
mit sicherer Betreuung und pädagogischem Anspruch. Vom
Forst Baden-Württemberg erhielt die Stadt die Genehmigung,
denWald zu nutzen. Schulsozialarbeit und Jugendhaus Tettnang
stellten für regnerische Tage und zur Aufbewahrung der benö-
tigten Utensilien ihren Bauwagen zur Verfügung.

Das Regionalwerk Bodensee öffnete die Türen für die Kinder
ebensowie die Jugendfeuerwehr Tettnang, die unsmit ihren be-
sonders beliebten Aktionen seit Jahren unterstützt.
Das Programm für die Grundschüler war überaus vielfältig: Eine
Naturpädagogin erklärte den Kindern Wissenswertes über Am-
phibien und Kröten, eine spannende Schatzsuche stand ebenso
auf dem Programm wie ein Kinderkonzert mit Gitarre, selbstge-
bauten Rasseln und Gesang. Beim gemeinsamen Kochen hatten
die Kinder viel Freude und beim Schlamm treten konnten sie die
Natur hautnah erleben und hatten jede Menge Spaß. Leiter Rai-
mund Tiesler legt besonderenWert auf Erlebnis- undWaldpäda-
gogik und so besuchten die Kinder den „Wildpark Sonnenhalde“
bei Neukirch und lernten viele verschiedene Tiere in freier Um-
gebung kennen. Jedes Kind bekam ein Futtersäckchen, um die
Tiere zu füttern.

Kinder mit selbst zubereitetem Obst und Gemüse.
Foto: Stadt Tettnang

Die Halbtagesbetreuung in der ersten Sommerferienwoche fand
in der Grundschule Manzenberg mit 20 Kindern statt. Das Motto
lautete dieses Jahr „die Welt der fünf Sinne“. Diese Sinne konn-
ten die Kinder bei der Zubereitung und Verkostung von Obst und
Gemüse testen. Den Schulhof nutzten die Kinder mit viel Spaß
zum Spielen und Klettern.
Im Hinblick auf den Ganztagesanspruch ab Herbst 2026 baute
die Stadt Tettnang das Betreuungsangebot bereits in den Som-
merferien 2025 aus. So fand in der Uhlandschule während der
letzten beiden Sommerferienwochen ein zusätzliches Betreu-
ungsangebot statt. Die 60 teilnehmenden Kinder konnten in der
Betreuung Taschen bemalen und gestalten oder Namensarm-
bänder basteln und waren stolz auf ihre Werke. Für viel Bewe-
gung sorgte ein Besuch in der Turnhalle und auch der Schulhof
wurde rege genutzt.

Die Ferienbetreuung in der Grundschule Manzenberg besuchten 30
Kinder. Foto: Stadt Tettnang

Informationen zu den Ferienbetreuungen der Stadt Tettnang er-
halten Interessierte bei Anette Hospach unter der Telefonnum-
mer 07542 510-106, per Mail anette.hospach@tettnang.de oder
auf der Webseite der Stadt unter www.tettnang.de.

Musikwerkstatt
Die freie Musikschule
www.musikwerkstatt-tettnang.de

Neues aus der Musikwerkstatt
Wir freuen uns zwei besondere Workshops anbieten zu dürfen:

Gesangsworkshopmit Soliac Matsimba
Musik und Melodien aus dem Kongo
Soliac Matsimba ist ein kongolesischer Künstler mit langjähri-
ger Bühnenerfahrung. Neben seinen zahlreichen Engagements
für Soul- und Gospelbands aus Frankreich bereist er seit 2014 als
Sänger der weltweit bekannten Gruppe Les Tambours de Brazza
auch die internationalen Bühnen. Gesegnet mit einer vielschich-
tigen Baritonstimme verblüfft vor allem sein Timbre: ob schnei-
dend oder rau, sinnlich oder entfesselt, kantig oder samtweich,
er überrascht immer wieder neu und zieht das Publikum in sei-
nen Bann.
Freut Euch auf einen außergewöhnlichen Sänger, der uns mit
viel Leidenschaft, Humor und Geduld die Melodien seiner Hei-
mat vermittelt.

Tanzworkshopmit Koda Kodason
Pure Energie und Lebensfreude
Koda Kodason ist Musiker, Tänzer und Choreograf mit internatio-
naler Bühnenerfahrung. Nach jahrelangem Wirken in verschie-
denen Formationen und Bands leitet er mittlerweile als Lehrer
und Choreograf sein eigenes Tanzensemble „Banoma“ in Frank-
reich.
Gerne teilt er seinen künstlerischen Reichtummit Ihnen. Machen
Sie sich bereit, den kongolesischen Tanz zu entdecken - einen
kraftvollen, rhythmischen Tanz, in dem Kunst durch Bewegung
und kollektive Energie gelebt wird. Es sind keinerlei Vorkennt-
nisse nötig. Mitzubringen sind gute Laune und bequeme Klei-
dung.
Beide Kurse finden in der Musikwerkstatt Tettnang, Kirchstr.
12 statt. Kursgebühr: je Kurs 25 Euro, Anmeldung: musikwerk-
statt@email.de oder 07542/52448.

Jugendnachrichten

Jugendhaus Tettnang
www.jugendhaus-tettnang.de
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Hospizverein Tettnang e.V.
www.hospizverein-tettnang.de

Trauercafé, Sonntag, 26. Oktober 2025,
14:30 bis 16:30 Uhr im Bärengässle 1
Das Trauercafé ist ein offenes und kostenloses Angebot für Men-
schen in Trauer. Es bietet einen geschützten Raum für offene Ge-
spräche, gegenseitiges Anteilnehmen, Weinen und Lachen, Re-
der oder Schweigen. Bei Kaffee und Kuchen.
Infos unter Telefon 0160- 6481999 oder info@hospizverein-
tettnang.de.

TOUR I S T-
I N FORMAT ION
TE T TNANG

Im Oktober endet die Saison für
öffentliche Führungen in Tettnang

Gruppen können Führungen zumWunschtermin
ganzjährig buchen
Tettnang ist Anziehungspunkt für Bodenseeurlauber. Beliebtes-
tes Besichtigungsziel ist das Neue Schloss, das unübersehbar am
Montfortplatz thront. In guten Jahren kommen nahezu 10.000
Besucher, um sich über den Lebensstil der Grafen und deren Ein-
fluss auf das Werden der Stadt zu informieren.

Foto: Udo Bernhart, Copyright: TMBW

Am Sonntag, 26. Oktober, finden gleich zwei Themenführun-
gen statt:
Um 11 Uhr unternehmen junge Grafen und Gräfinnen einen
Rundgang durch das Neue Schloss. Wie lebten Adelsfamilien vor
250 Jahren? Wie sah der Alltag im Schloss aus? Gekleidet in ba-
rocke Kostüme erkunden sechs- bis zwölfjährige Besucher mit
Henriette Frombach die Beletage des Schlosses. Aufgrund der
begrenzten Teilnehmerzahl ist eine Anmeldung erforderlich.
Um 15:30 Uhr führt Bernhard Schätzle seine Gäste vom Bären-
platz über 15 Standorte bis zum Neuen Schloss. Geklärt wird
beim Rundgang „Vom Dorf zur Residenzstadt“, weshalb es
drei Schlösser gibt, wie die Bürger in der Residenz lebten und
womit die Grafen von Montfort ihr Geld verdienten. Besucht
wird mit der Heilig-Kreuz-Kapelle auch ein Ort, der sonst für die
Öffentlichkeit verschlossen ist.
Die letzte Möglichkeit in diesem Jahr im Rahmen einer regulä-
ren Führung die Beletage des Neuen Schlosses zu besuchen, ist
am Freitag, 31. Oktober, 16 Uhr. Danach bleibt – abgesehen
von vier Weihnachts- und Neujahrsführungen – ein Besuch der
einstigen Residenz und der geführte Rundgang durch die Stadt
Gruppen vorbehalten, die eine Führung zum Wunschtermin bu-
chen. Ein besonderes Angebot ist dabei der Kindergeburtstag,
der Kostümführung und Basteln kombiniert.
Info/Anmeldung: Tourist Information, Montfortplatz 2, 88069
Tettnang, 07542 510-500, tourist-info@tettnang.de, www.tett-
nang.de/fuehrungen; www.tettnang.de/kindergeburtstag

Goldene Tage, goldenes Angebot:
20 Prozent Rabatt auf die Bodensee
Card PLUS 2025!

Einheimische und Urlauber erwerben die Karte in
der Tourist Info Tettnang

Foto: IBT

Der Herbst zeigt die Bodenseeregion von ihrer schönsten Seite:
bunte Farben, milde Temperaturen und reizvolle Landschaften.
Ob sportliche Aktivitäten, faszinierende Naturkulissen, kulina-
rische Genüsse oder abwechslungsreiche Familienausflüge –
die Bodensee Card PLUS eröffnet zahlreiche Möglichkeiten für
herbstliche Erlebnisse. An drei oder sieben frei wählbaren Tagen
bietet sie bis Jahresende freien Eintritt zu über 160 Attraktionen
rund um den Bodensee.
Und das Beste: Vom 20. Oktober bis zum 31. Dezember 2025 er-
halten Urlauber und Einheimische die Bodensee Card PLUS 2025
zum Herbstpreis mit 20 Prozent Rabatt! So lassen sich goldene
Herbsttage besonders günstig und flexibel gestalten.
Bodensee Card PLUS Herbst-/Winterspecial – Preise ab dem 20.
Oktober bis zum 31. Dezember 2025

Bodensee Card PLUS
für 3 Tage

Bodensee Card PLUS
für 7 Tage

Erwachsene
(ab 16 Jahre)

62,40 € /
CHF 66,40

99,20 € /
CHF 104,80

Kinder
(6-15 Jahre)

37,60 € /
CHF 40

60 € /
CHF 63,20

Minis
(0-5 Jahre)

Kostenlose Mini-Kar-
te beim Kauf einer
Erwachsenenkarte

Kostenlose Mini-Kar-
te beim Kauf einer
Erwachsenenkarte

Erhältlich ist die Bodensee Card PLUS bei der Tourist Informa-
tion Tettnang, allen teilnehmenden Verkaufsstellen in der Vier-
länderregion, im Webshop unter bodensee-card.eu als Print@
home-Version undWallet-Datei oder als Postversand.
Wichtige Hinweise:
• Die Flotte der Vereinigten Schifffahrtsunternehmen für den
Bodensee und Rhein befindet sich seit dem 19. Oktober in der
Winterpause.

• Bitte informieren Sie sich vorab über die Öffnungszeiten der
Ausflugsziele auf bodensee-card.eu oder auf der jeweiligen
Homepage der Ausflugsziele.

• Die Herbst-/Winterspecial Bodensee Card PLUS 2025 ist bis zum
31. Dezember 2025 gültig.

• Der Vorverkauf der Bodensee Card PLUS 2026 startet in der Vor-
weihnachtszeit.

Weitere Informationen: Internationale Bodensee Tourismus
GmbH, Hafenstraße 6, 78462 Konstanz, +49 7531 9094-99,
info@bodensee-card.eu
Tourist Information, Montfortplatz 2, 88069 Tettnang, +49 7542
510-500, tourist-info@tettnang.de

KUNST UND
KULTUR

Spectrum – Kultur in Tettnang
www.spectrum-kultur-in-tettnang.de

KONZERTE 2025
Solina Ensemble
„Herzklopfen“

Sonntag, 2. November 2025, 18 Uhr
Neues Schloss Tettnang, Rittersaal ©Solina Ensemble
Ein Abend voller Wärme, Brillianz und außergewöhnlichen Mo-
menten.
Lisa Pokorny & Katrin Banhierl, Cello
Vorverkauf: 24 €, ermäßigt 12 €, Abendkasse: 26 €, ermäßigt 13 €

INTERNATIONALE SCHLOSSKONZERTE
Sirius Quartett
Incantations

Sonntag, 16. November 2025,
18 Uhr
Neues Schloss Tettnang, Rittersaal
17:15 Uhr Einführungsgespräch
mit Gerd Kurat ©Franz Heller
Fung Chern Hwei & Gregor Huebner, Violine
Sunjay Jayaram: Viola & Jeremy Harman: Cello
Vorverkauf: 24 €, ermäßigt 12 €, Abendkasse: 26 €, ermäßigt 13 €

ADVENTSKONZERT
ADVENTLICHE VOLKSMUSIK
Besinnliche Musik und Texte

Samstag, 13. Dezember 2025,
19 Uhr
Neues Schloss Tettnang,
Rittersaal ©Simone Häusler
Familienmusik Althaus, Stubenmusik und Gesang
Harfenduo Simone Häusler & Vera Witt
Helmut Rothmayr, Weihnachtliche Geschichten
Eine Kooperation mit der Musikschule Tettnang
Vorverkauf: 15 €, ermäßigt 7,50 €
Abendkasse: 17 €, ermäßigt 8,50 €
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Silvesterkonzerte
Festliche Musik
zum Jahresausklang

Dienstag,
30. Dezember 2025,
19 Uhr
Mittwoch,
31. Dezember 2025,
18:30 Uhr
Neues Schloss Tettnang, Rittersaal ©Helmut Voith
Zum Jahreswechsel erklingen im Neuen Schloss Tettnang mu-
sikalische Glanzpunkte voller Temperament und Esprit. In den
mittlerweile zur guten Tradition gewordenen Silvesterkonzerten
musiziert das Konzertensemble „Il Giardino“.
Konzertensemble „Il Giardino“
Leitung: Anna-Theresa Mikolasek
Solistin: Mathilda Schöllhorn, Klavier
Eine Kooperation mit der Musikschule Tettnang
Vorverkauf: 16 €, ermäßigt 8 €
Abendkasse: 18 €, ermäßigt 9 €

Mit dem BerTTl zur Veranstaltung
Die kulturelle Anbindung aus den Ortschaften
Der Bürgerbus BerTTl bietet erneut seine Dienste an und fährt
Sie zu ausgewählten Spectrum-Veranstaltungen und wieder
nach Hause. Die Veranstaltungen, bei denen der BerTTl fährt,
sind mit dem Logo versehen.
Telefonische AnmeldungMontag bis Donnerstag 17-18 Uhr unter
07542 510 520.
Bitte beachten: Buchungen für den BerTTl können nur bis
einen Tag vor der Veranstaltung angenommenwerden.

Vorverkauf:
Tourist-Information Tettnang, Montfortplatz 2,
88069 Tettnang, Tel. 07542 510-500, tourist-info@tettnang.de
www.reservix.de oder bundesweit an allen Reservix-
Vorverkaufsstellen
Schüler*innen, Studierende und Schwerbehinderte erhalten
50% Ermäßigung. Der entsprechende Nachweis muss beim Ein-
lass vorgelegt werden.
Besonderes Highlight für Schüler*innen: Nicht verkaufte Kar-
ten können 20 Minuten vor Veranstaltungsbeginn für 3,00 € er-
worben werden.
Generell gilt: Nicht abgeholte, reservierte Karten gehen nach
7 Tagen zurück in den Verkauf.
Keine Rücknahme gekaufter Karten.
Änderungen des Programms vorbehalten

Stadtbücherei
www.stadtbuecherei-tettnang.de

MINT-CLUB in der Stadtbücherei
Tettnang erfolgreich gestartet

Der erste MINT-Workshop stand unter dem Motto „Licht und
Schatten“ – Auftakt der neuen Reihe begeistert Kinder und Pro-
jektpartner

Die Projektpartner beim Start des neuen MINT-CLUBs in der Stadt-
bücherei Tettnang v. l. Kathrin Hopkins (Wissenswerkstatt), Dr. Eli-
sabeth Huff und Thomas Straub (Bürgerstiftung – Menschen für
Tettnang), Susanne Heller (Stadtbücherei Tettnang) und Carsten
Paape (Wissenswerkstatt). Foto: Stadt Tettnang
Nach fast zehn Monaten Vorbereitung fiel am Freitag, 10. Okto-
ber 2025, der Startschuss für ein neues Angebot in der Stadtbü-
cherei Tettnang: den MINT-CLUB. In dieser Workshop-Reihe ver-
mittelt Carsten Paape von der Wissenswerkstatt Friedrichshafen
einmal im Monat spannendes Wissen aus den Bereichen Natur-
wissenschaft und Technik. Zum Auftakt war auch Kathrin Hop-
kins, Geschäftsführerin der Wissenswerkstatt, persönlich nach
Tettnang gekommen, um den ersten Workshop zu begleiten.
Bürgerstiftung ermöglicht das neue Bildungsangebot
Finanziell unterstützt wird das Projekt durch die Bürgerstif-
tung – Menschen für Tettnang, die die Reihe komplett fördert.
Für die Stiftung nahmen Thomas Straub und Dr. Elisabeth Huff
am Eröffnungstermin teil. Beide erinnerten daran, dass ein
großzügiges Vermächtnis des Tettnanger Unternehmers Wolf-
gang Schneider hinter der finanziellen Unterstützung steht.
„Wolfgang Schneider hatte großes Vertrauen in die Bürgerstif-
tung und diesem Vertrauen werden wir in der Unterstützung
solcher Projekte gerecht, die in seinem Sinn gewesen wären“,
fasst Vorstandsmitglied Dr. Elisabeth Huff das Engagement zu-
sammen.
Auch zwei Enkel des verstorbenen Gründers der Firma Aquaflex
waren mit ihren Eltern dabei und erlebten, wie das Engagement
ihres Großvaters heute Kindern zugutekommt.

Kinder für MINT-Fächer begeistern ist das Ziel des neuen Projekts in
der Stadtbücherei. Foto: Pixabay

Begeisterte Kinder beim erstenWorkshop
Der erste Termin stand unter dem Motto „Licht und Schatten“
– ein Thema, das die jungen Teilnehmenden sichtlich fesselte.
Carsten Paape führte die neugierigen Kinder in die spannende
Welt der Optik ein. Nach zwei Stunden intensiven Forschens und
Bastelns hielten alle stolz ihre selbst gebauten Lochkameras in
den Händen – und eine Menge neues Wissen dazu.
Besonders erfreulich: Unter den Teilnehmenden waren auch
Kinder des Horts der Tettnanger Grundschule. Für Susanne Hel-
ler, die in der Stadtbücherei Tettnang für das Projekt zuständig
ist, ist genau das entscheidend: „Der MINT-CLUB soll offen für
alle Kinder sein. Umso schöner, dass das Interesse so groß ist
und die Zusammenarbeit mit derWissenswerkstatt so gut funk-
tioniert.“

Fortsetzung folgt –monatliche Workshops geplant
Nach dem gelungenen Start sind sich alle Projektpartner einig:
Der MINT-CLUB wird Kindern in Tettnang künftig regelmäßig
spannende Einblicke in Naturwissenschaft und Technik bieten.
„Wir sammeln nun gemeinsam Erfahrungen und sind über-
zeugt, dass die Kinder mit viel Freude Neues lernen und entde-
cken werden“, so die Beteiligten unisono.

Informationen und Anmeldung
Alle weiteren Termine sowie die Anmeldeinformationen sind auf
der Homepage der Stadtbücherei Tettnang zu finden.
Die Anmeldung zu jedemWorkshop startet dreiWochen vor dem
jeweiligen Termin unter: www.stadtbuecherei-tettnang.de

Guck mal! – Bilderbuchtreff
„Jeder hat mal einen
schlechten Tag!“

Mittwoch, 22. Oktober,
15 Uhr (Buchcover: Kaye Umansky und Ben Mantle:
Anmeldung ab Jeder hat mal einen schlechten Tag!
Dienstag, 14. Oktober ©2025, Brunnen, Giessen)
Nach der Geschichte von Kaye Umansky und Ben Mantle
Enno ist so eine liebe Ente: hilfsbereit, gut gelaunt und höflich.
Aber eines Tages ist alles anders: seine Freunde erkennen ihren
schlechtgelaunten Enno nicht mehr! Er ist wohl mit dem fal-
schen Fuß aufgestanden! Da sie ihn gernhaben, beschließen sie,
ihm zu helfen. Ob das wohl klappt?
Für Kinder ab 4 Jahren. Dauer: ca. 60 Min. Bitte mitbringen:
Schere, Stifte und Klebestift. Unkostenbeitrag für die Bastel-
arbeit: 1 Euro

KiTT – Kleinkunst
www.kitt-tettnang.de

KLEINKUNST

Andrea Rehm Trio
Bonjour le Jazz
Chanson & Jazz

Samstag, 15. November 2025,
live im KiTT um 20 Uhr
Getränke und Snacks
ab Saalöffnung 19 Uhr © Rehm
Mit Lebensfreude und Gefühl bewegen sich die Musiker Mar-
tin Giebel und Heiner Merk zusammen mit der Sängerin Andrea
Rehm musikalisch zwischen der Welt der großen französischen
Chansonniers und den Verwandlungen, die das Trio mit inter-
essanten Arrangements und Improvisationslust entstehen las-
sen – ein frankophiler Zauber! Das Trio begibt sich auf die Suche
nach Reduktion und doch reicher, emotionaler Tiefe, …. moins
c‘est plus!
Preis VVK 18,00 €, AK 20,50 €

Leinwand

www.kitt-tettnang.de Kitt.Tettnang kitt_tettnang

am
05. Nov

MiTT-Doks
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Streckenbach & Köhler
Adpfent, Adpfent
Weihnachtscomedy

Freitag, 6. Dezember 2025
live im KiTT um 20 Uhr,
Getränke und Snacks
ab Saalöffnung 19 Uhr ©Streckenbach/Köhler
Alle Jahre wieder: Zeit der Liebe und Besinnlichkeit. Und end-
lich auch Zeit, dass der studierte Tenor André Streckenbach und
sein musikalisch virtuoser Tastenknecht Alexander Köhler am
Klavier dem Wunsch ihrer Fans nachkommen und ein wahnsin-
niges Weihnachtsprogramm im KITT servieren. Es wird extrem
heiter werden, denn Sie liebes Publikum erwartet eine mark-
und zwerchfellerschütternde Eskalation. Und eines sollte von
vorneherein klar sein: Dieses famos-komische musikalische Duo
schenkt sich NIX!
Preis VVK 22 €, AK 24,50 €

Tante Friedl
TandemMusic Tour
Folk &Weltmusik

Samstag, 17. Januar 2026
live im KiTT um 20:00 Uhr,
Getränke und Snacks
ab Saalöffnung 19:00 Uhr ©Kriss/Wall
Tante Friedl ist ein Folk- und Weltmusik-Duo mit Wahlheimat
Berlin, in das Sie sich verlieben werden. Mit Akkordeon, Banjo
und ihren kraftvollen Stimmen kreieren Magdalena Kriss aus
Bayern und Dan Wall aus New York State eigene Songs sowie
neue, packende Interpretationen von Folk und Roots-Musik aus
Mitteleuropa, dem Balkan und Amerika. Seit 2020 sind sie in den
Sommermonaten auf „Tandem Music Tour“ unterwegs, bei der
sie auf ihrem Tandem von Konzert zu Konzert radeln. Im Sommer
2021 veröffentlichten sie ihr Debütalbum „Tandem“, das in zwei
Kategorien für den „Preis der Deutschen Schallplattenkritik“ no-
miniert wurde.
Preis VVK 22,00 €, AK 24,50 €

VVK-Stelle in der Stadtbücherei Tettnang
• VVK online unter kitt-tettnang.de bis eine Stunde vor
Aufführungsbeginn

• Restkarten, falls verfügbar, immer an der Abendkasse
• Aufführungsort KiTT Tettnang , Schlossstraße 9

EVENTS

Ausstellung in der
Stadtbücherei/
Film im KiTT

Noch bis 31. Oktober zeigt das KiTT
in Kooperation mit der Stadtbücherei
Werke der Künstlerin Angelika Nain. © Karger Medien
Die Ausstellung ist während der Öffnungszeiten der Stadtbüche-
rei zu sehen.
Angelika Nain ist Bildende Künstlerin. Ihre Malerei, Objekte und
Druckgrafiken wurden in über fünfzig Ausstellungen gezeigt.
In ihren Arbeiten verarbeitet sie Erfahrungen mit Geflüchteten,
Eindrücke aus Afrika und Einsätze auf einem Seenotrettungs-
schiff. Postkoloniale Themen prägen ebenfalls Ihre Werke.

Bitte beachten Sie:
Für den Inhalt der Beiträge sind die Kirchen, Vereine, Institu-
tionen und Fraktionen selbst verantwortlich. Der Text wird
von der Stadt Tettnang nicht auf Inhalte oder Schreibfehler
überprüft.

VERAN -
S TALTUNGEN
Noch bis 26.10.2025

10:00 Uhr
Vereine- und Jedermannschießen
Schützenverein Tannau
Schützenhaus, Herishäusern 6
Mehr Info: www.tannauer-schützen.de

30.10.2025

19:00 Uhr
Bürgerstammtisch, CDU Tettnang
Adler Trattoria Pizzeria, TT
Kommen Sie mit der CDU ins Gespräch!
Kreislandfrauentag mit der Kabarettistin Marlies Blume

12.11.2025

13:30 Uhr
Kreislandfrauentag Kreislandfrauen Tettnang
Kreislandfrauentag mit der Kabarettistin Marlies Blume

Hopfengut No20
www.hopfengut.de

Öffnungszeiten im Hopfengut No20
Museum und Laden: Dienstag – Sonntag 10:30 bis 17 Uhr
Öffentliche Führungen: Dienstag bis Sonntag 11 Uhr,
Donnerstag 18.30 Uhr (mit Bierverkostung).
Familienführung
Dienstag, 21.10. und Dienstag, 28.10., 11:00 Uhr
Teilnahme ohne Voranmeldung möglich
Bei Fragen: Tel. 07542 952206 | mail@hopfengut.de
Jahresprogramm und Ticketverkauf sowie weitere Informa-
tionen unter www.hopfengut.de oder 07542 952206.

PARTE I EN /
FR AK T IONEN
Freie Wähler
Tettnang e.V.

Einladung Zukunft Elektro-Bus im ÖPNV, 21.10.2025,
18:30 Uhr, Betriebsgelände Fa. Strauss
Freie Wähler TT + Strauss Reisen informieren über die Zukunft
von Elektro Bussen im ÖPNV, wo die Fa. Strauss inzwischen als
Vorreiter gilt und erste Erfahrungen gesammelt hat. Deshalb
bieten die Freien Wähler ihren Mitgliedern und weiteren inter-
essierten die Möglichkeit, am Dienstag, 21.10.2025 ab 18:30 Uhr
beim Betriebsgelände der Fa. Strauss, TT, Oberhofer Straße 6 sich
darüber zu informieren.

VOLK SHOCH -
SCHULE

Anmeldungen und Informationen:
Ausführliche Kursbeschreibungen und weitere Kurse finden Sie
unterwww.vhs-bodenseekreis.de

Weitere Auskünfte erhalten Sie in der VHS-Service Zentrale im
Landratsamt: Tel. 07541/204-5635, Fax 07541/204-8829 oder bei
Frau SonjaMartin, VHS-Außenstelle Tettnang, Tel. 07542/4073101
(sonst AB) oder unter tettnang@vhs-bodenseekreis.de.

Feldenkrais - Bewusstheit durch Bewegung
Claudia Gerner, 6 Tage, 04.11.2025 - 09.12.2025
Dienstag, wöchentlich, 17:00 - 18:15 Uhr
Realschule, Manzenbergstr. 24 PB302141TT

Standard/Latein mit Vorkenntnissen -
mit viel Zeit zum Üben und Festigen
Sie verfügen über Grundkenntnisse in den Tänzen Langsamer
Walzer, Wiener Walzer, Foxtrott, Cha Cha Cha und Rumba und
möchten diese gerne festigen undweiter ausbauen? Anmeldung
bitte paarweise. Bitte Tanzschuhe mitbringen.
Sylvia Zurell, Tanzlehrerin, 6 Tage, 06.11.2025 - 18.12.2025
Donnerstag, 17:00 - 18:15 Uhr
Tannau, Dorfgemeinschaftshaus PB205467TT*

Excel - kompakt für Fortgeschrittene
In Teil 2 lernen Sie: Spezielle Filter- und Sortiertechniken, be-
dingte Formatierung, Verknüpfungen, erweiterter Umgang mit
Funktionen, Umgang mit großen Tabellen, Arbeitsblätter und
Zellen schützen, Diagramme.
Peter Wensing, Lehrer an einer beruflichen Schule, 1 Tag
Samstag, 08.11.2025, 09:30 - 16:30 Uhr PB501118TT*
Elektronikschule, Raum B 105, Oberhofer Str. 25

Fußreflexzonenmassage
Nach diesem Kurs sind Sie in der Lage, das Gelernte daheim anzu-
wenden. Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, Kissen, Handtuch und
Decke. Eine Teilnahme an diesem Kurs ist nur zu zweit möglich.
Bitte melden sie sich und Ihren Partner/-in daher einzeln zu die-
sem Kurs an.
Kristin Herberg, 1 Tag
Samstag, 22.11.2025, 10:00 - 15:30 Uhr
Tannau, Dorfgemeinschaftshaus PB304018TT*

Offene Sprechstunde der Berufsberatung
für Erwachsene der Agentur für Arbeit
Donnerstag von 10.15 – 12.15 Uhr
Stadtbücherei Tettnang, Schlossstraße 9, Tettnang
27.11.2025, 18.12.2025, 22.01.2026

Whisky Tasting
Dieses Seminar ist geeignet für alle Interessierten (Einsteiger
aber auch Liebhaber) des schottischen Lebenswasser.
Eric Wollmershäuser, 1 Abend
Donnerstag, 27.11.2025, 19:00 - 21:30 Uhr PB305110TT*
Gemeinschaftsschule Manzenberg, EG 017, Manzenbergstr. 12

Darm &Mikrobiom - Die Wurzeln unseres Lebens -
und warum Biogemüse allein zu wenig ist
Dieser Vortrag behandelt Zusammenhänge von Ernährung, Le-
benseinflüssen und dem Körper, insbesondere dem Darm. Die
Dozentin vermittelt Basiswissen zu der Rolle von Darm und Mi-
krobiom in Bezug auf Gefühle, mentalen und körperlichen Be-
schwerden.
Valeska Otto, 1 Abend
Donnerstag, 04.12.2025, 18:30 - 20:00 Uhr PB303049TT*
Gemeinschaftsschule Manzenberg, Manzenbergstr. 12

Discofox mit Vorkenntnissen - Tanzworkshop
Anmeldung bitte paarweise, Einzelanmeldung nur nach Rück-
sprache mit Kursleitung und Tanzpartner in Aussicht.
Sylvia Zurell, Tanzlehrerin, 2 Tage
Samstag, 06.12.2025, 17:00 - 19:00 Uhr
Sonntag, 07.12.2025, 10:00 - 12:00 Uhr
Tannau, Dorfgemeinschaftshaus PB205463TT*
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Gesangsworkshop - Stimmbildung
Dieser Workshop vermittelt erste Grundzüge der modernen
Stimmbildung. In gezielten Übungen trainieren wir den ge-
sunden und richtigen Umgang mit unserer Stimme und festi-
gen diese Kenntnisse im direkten Umgang mit modernen Ge-
sangsstücken aus dem Rock & Pop-Bereich. Notenkenntnisse
sind nicht erforderlich.
Franziska Restle, 1 Tag
Freitag, 12.12.2025, 17:00 - 20:00 Uhr
Tannau, Dorfgemeinschaftshaus PB213713TT*

Babysitter - Job und Aufgabe
Sabine Braunger, 2 Tage
Samstag, 13.12.2025, 09:00 - 15:00 Uhr
Sonntag, 14.12.2025, 09:00 - 15:00 Uhr
Familientreff im „Haus Josefine Kramer“ PB105117TT*

Ausführliche Beschreibungen und viele weitere Kurse finden
sie unter ww.vhs-bodenseekreis.de

Leitung für die vhs-Außenstelle
Tettnang gesucht

Die vhs Bodenseekreis sucht zum 15. Januar 2026 eine Leitung
(m/w/d) für die Außenstelle Tettnang. Diese Tätigkeit erfolgt
auf ehrenamtlicher Basis mit einer Aufwandsentschädigung.

Sie möchten sich für das öffentliche Leben Ihrer Stadt enga-
gieren und das Weiterbildungsprogramm vor Ort mitgestal-
ten? Sie haben Freude am Umgang mit Menschen und kom-
munizieren gerne persönlich, aber auch telefonisch und per
E-Mail?

Als Außenstellenleitung betreuen Sie unsere Kurse, Räum-
lichkeiten und Teilnehmenden und unterstützen unsere Lehr-
kräfte zu Kursbeginn organisatorisch und mit Präsentations-
medien. Sie nehmen Anmeldungen entgegen und planen mit
der vhs-Zentrale die Weiterentwicklung des Kursprogramms.

Für diese Aufgaben stehen Ihnen ein Dienstlaptop mit der
vhs-eigenen Verwaltungs-Software und weitere Sachmittel
zur Verfügung. Ihre Arbeitszeit können Sie sich unter Berück-
sichtigung der geplanten Veranstaltungen größtenteils selbst
einteilen. Die Tätigkeit erfolgt überwiegend von Zuhause aus.

Bitte wenden Sie sich bei Interesse mit Ihren Fragen an Da-
niel Kottenrodt, vhs-Leiter, vhs-Zentrale im Landratsamt, Tel.:
07541 204 5247.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte bis 10.11.2025
an: vhs Bodenseekreis, Landratsamt, Daniel Kottenrodt, Glär-
nischstr. 1-3, 88045 Friedrichshafen oder per Mail an daniel.
kottenrodt@bodenseekreis.de.

Weitere Informationen und das aktuelle Programm finden Sie
hier: www.vhs-bodenseekreis.de

K I RCHL I CHE
NACHR I CHTEN

Katholische Kirchengemeinde
St. Gallus
www.kath-kirche-tettnang.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Vormittags: Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag 8:30-
12 Uhr, Nachmittags: Dienstag 14:30-16:30 Uhr, Donnerstag
15-18 Uhr
Bitte beachten Sie: in den Herbstferien vom 27. – 31. Okto-
ber 2025 bleibt das Pfarrbüro nachmittags geschlossen.
Tel. 07542 9374-0, Fax 9374-23, StGallus.Tettnang@drs.de

Klinikseelsorge Tettnang:
Montag – Freitag:
Konrad Krämer, Tel.: 0177-5713691, kkraemer@bdkj-bja.drs.de.
An den Wochenenden ist für dringende Fälle eine Rufbereit-
schaft eingerichtet unter: 01512-7139421

Wir laden Sie herzlich ein
zu unseren Gottesdiensten:

Mittwoch, 22. Oktober: St. Gallus, 7.30 Uhr Schülergottesdienst
Schillerschule; Gemeindezentrum St. Gallus, 14.30 Uhr Kranken-
gottesdienst mit Krankensalbung.
Donnerstag, 23. Oktober: St. Johann, 7.30 Uhr Schülergottes-
dienst Manzenbergschule; St. Georg, 9.00 Uhr Eucharistiefeier,
9.30 Uhr- 10.30 Uhr Betstunde Gebetskreis, 10.30 Uhr – 11.30
Uhr Betstunde Kolping, 11.30 Uhr eucharistischer Segen.
Freitag, 24. Oktober: Neuer Friedhof Tettnang, 13.30 Uhr Ster-
nenkindergottesdienst; St. Josef, 19.00 Uhr Eucharistiefeier.
Samstag, 25. Oktober: St. Anna, 18.30 Uhr Eucharistiefeier.
Sonntag, 26. Oktober: St. Gallus, 10.00 Uhr Eucharistiefeier.
Dienstag, 28. Oktober: St. Gallus, 18.00 Uhr Rosenkranz, 18.30
Uhr Eucharistiefeier.
Donnerstag, 30. Oktober: St. Georg, 9.00 Uhr Eucharistiefeier.

Live-Übertragung:
Die Gottesdienste am Dienstag um 18.30 Uhr und am Sonntag
um 10 Uhr in St. Gallus werden live über das Telefon nach Hau-
se übertragen: Bitte 022198882119 wählen, nach Aufforderung
den Zugangscode 1050583 und # eingeben. Kurz vor Beginn des
Gottesdienstes werden die Liednummern über das Telefon mit-
geteilt.

Hauskommunion:
Mitarbeiterinnen der Gemeinde bringen den Gemeindemitglie-
dern, die nicht mehr in den Gottesdienst kommen können, die
Kommunion für Zuhause. Vorherige Anmeldung über das Pfarr-
büro unter Tel.: 93740.

Weitere Termine und Veranstaltungen:

Tag des immerwährenden Gebets
Einmal im Jahr sind die Kirchengemeinden eingeladen, am
immerwährenden Gebet unserer Diözese teilzunehmen. Die
Anbetung des eucharistischen Brotes in der Monstranz ist wie
ein Nachklingen der Feier der Eucharistie. Jesus Christus ist im
Zeichen von Brot bleibend unter uns gegenwärtig. Nach der
Eucharistiefeier am Donnerstag, 23. Oktober 2025 um 9 Uhr
in St. Georg sind Sie um 9.30 Uhr zur Betstunde des Gebets-
kreises eingeladen. Die Betstunde um 10.30 Uhr wird von der
Kolpingfamilie gestaltet. Mit dem sakramentalen Segen um
11.30 Uhr wird die Anbetung abgeschlossen.

Pfarrer Hermann Riedle

KDFB-Vortrag zum Thema „Ein Jahr im Gemeinderat“
von Frau Appenmaier, Gemeinderätin in Tettnang
Der KDFB Tettnang lädt alle Mitglieder und interessierte Gäs-
te herzlich zu dieser Veranstaltung ein. Sie findet am Freitag,
24. Oktober 2025 um 14.30 Uhr im Gemeindezentrum St. Gal-
lus statt. Frau Appenmaier wird uns berichten, wie es ihr in
ihrem ersten Jahr im Gemeinderat ergangen ist. Wie ist das
Miteinander von Männern und Frauen im Gemeinderat, ge-
lingt es den Frauen, „ihre“ Themen einzubringen, haben sich
die Erwartungen, die Frau Appenmaier mit ihrer Kandida-
tur verbunden hat, erfüllt – wie gestaltet sich überhaupt die
Arbeit im Gemeinderat. Frau Appenmaier ist auch gerne be-
reit, Ihre Fragen zu beantworten, soweit ihr das im Rahmen
ihrer Schweigepflicht möglich ist. Selbstverständlich gibt es
an diesem Nachmittag auch eine Bewirtung mit Kaffee und
Nusszopf. Wir freuen uns, Sie zahlreich zu diesem sicherlich
interessanten Vortrag begrüßen zu dürfen.

Das Leitungsteam des Frauenbunds

Erstkommunion 2026 –
Anmeldung & erster Elternabend
In den ersten Schulwochenwurden Briefe mit der Einladung und
dem Anmeldeformular zur Erstkommunion 2026 an die Kinder,
die den katholischen Religionsunterricht in der 3. Klasse in Tett-
nang besuchen, verteilt.
Falls Sie in Tettnang wohnen, Ihr Kind aber außerhalb von Tett-
nang eine Schule besucht, oder Ihr Kind keinen Brief erhalten hat
und an der Erstkommunion bzw. an der Vorbereitung zur Erst-
kommunion 2026 teilnehmen möchte, bitten wir Sie, sich im
Pfarrbüro oder bei Gemeindereferentin Anna Ruess zu melden.
Der erste Elternabend zur Erstkommunion findet am Donners-
tag, 23. Oktober 2025 um 19.30 Uhr in der St. Gallus-Kirche statt.
An diesem Elternabend stellen wir Ihnen den Weg der Erstkom-
munionvorbereitung vor. Außerdem erhalten Sie alle wichtigen
Infos und Termine rund um die Erstkommunion. Falls Sie an die-
sem Abend verhindert sind, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro.
Zum Elternabend ergeht recht herzliche Einladung an die Eltern
der neuen Erstkommunionkinder.

Gemeindereferentin Anna Ruess

Benefizkonzert mit „Bozen Brass“ in St. Gallus
Am Sonntag, 26. Oktober 2025, um 17.00 Uhr lädt der Förderver-
ein Kirchenmusik in Zusammenarbeit mit dem Stadtmarketing
Tettnang und Spectrum Kultur in die St. Gallus-Kirche zu einem
besonderen Benefizkonzert ein.
Zu Gast ist das international gefeierte Blechbläserensemble
„Bozen Brass“. 1989 in Südtirol gegründet, hat sich die Grup-
pe von einem klassischen Quintett zu einem vielseitigen Klang-
körper entwickelt, der heute aus sechs Musikern besteht. Ihre
Programmesind einzigartig: mitreißende Eigenarrangements
verbinden Barock und Klassik mit Oper, Musical, Jazz, Pop und
alpenländischer Volksmusik. Auch Gesang, szenische Elemente
und humorvolle Moderationen gehören zum unverkennbaren
Stil. So entstehen Konzerterlebnisse, die gleichermaßen berüh-
ren, überraschen und unterhalten. Das Konzert bei freiem Ein-
tritt wird von der Firma Brosa großzügig unterstützt. Um Spen-
den für die neue Chororgel wird gebeten. Patrick Brugger

Totengedenken und Gräberbesuch an Allerheiligen
Am Fest Allerheiligen am Samstag, 1. November 2025 findet um
14.00 Uhr in der Kirche St. Gallus ein Rosenkranz für die Verstor-
benen statt. Im Anschluss um 14.30 Uhr laden wir in der St. Gal-
lus Kirche zu einer Andacht zum Gedenken an unsere Verstor-
benen ein. Dabei erinnern wir besonders an die Verstorbenen
unserer Kirchengemeinde seit dem letzten Allerseelentag, deren
Namen genannt werden und für die jeweils eine Kerze entzün-
det wird. Wir verlegen das Totengedenken vom Allerseelentag
auf den Nachmittag des Allerheiligenfestes, weil dieser Nach-
mittag für den Gräberbesuch genutzt wird und viele Familien
an Allerheiligen zusammenkommen. Pfarrer Riedle wird im An-
schluss die Gräber auf dem Alten Friedhof, dem Neuen Friedhof
sowie um 16.30 Uhr auf dem Friedhof der Pfingstweid segnen.

Pfarrer Hermann Riedle

Das Team „Miteinander Essen“ lädt wieder ein
Herzliche Einladung zum „Miteinander Essen“ im Gemeindezen-
trum St. Gallus. Das Team vom „Miteinander Essen“ freut sich
auf Ihr Kommen und lädt alle ein: junge und alte Menschen, Be-
rufstätige, Familien, Alleinstehende, deutsche und ausländische
Mitbürger. Beim gemeinsamen Essen kommen Sie miteinander
in Kontakt, begegnen einander und lernen andere Menschen
kennen.
Die Termine sind immer dienstags am 4. November / 11. Novem-
ber / 18. November und 25. November 2025. Die Essensausgabe
erfolgt von 12.00 -13.00 Uhr. Das Team bittet um einen kleinen
Obolus, um die Lebensmittelkosten zu decken. Kommen Sie vor-
bei und genießen Sie das Essen und die Gemeinschaft.

German Katnik
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Filmabendmit dem KDFB
In Zusammenarbeit mit dem KITT in Tettnang zeigen die Zweig-
vereine Tettnang und Meckenbeuren des KDFB den Film „Louise
und die Schule der Freiheit“. Der Filmabend findet am Dienstag,
4. November 2025 um 19.00 Uhr im KITT in Tettnang statt. Ein-
lass ist um 18.30 Uhr. Der Eintrittspreis beträgt 6 Euro.
Gegen Ende des 19. Jahrhunderts erhält Louise Violet den Auf-
trag, Paris zu verlassen und auf dem Land eine neue Schule zu
eröffnen. Ziel der Zeit ist, allen – auch den armen Bauernfami-
lien - Lesen und Schreiben zu ermöglichen. Doch Louise stößt
auf Widerstand: Ohne Kinder keine Schule, doch ohne ihre Hilfe
keine Ernte. Trotzdemwill sie nicht aufgeben. Wir laden alle Mit-
glieder und auch Gäste herzlich zum Besuch des Filmabends ein
und freuen uns auf viele Besucher.

Das Leitungsteam des Frauenbunds

Ökumenische Erwachsenenbildung –
Glaubensbekenntnisse
Das Jubiläum „1700 Jahre Glaubensbekenntnis von Nizäa“ lädt
ein, das Glaubensbekenntnis zum Thema von zwei Abenden zu
machen und zwar am:
Mittwoch, 5. November 2025 um 19.30 Uhr im Martin-Lu-
ther-Gemeindehaus
Thema: „Dorothee Sölle und ihre Neuformulierung des Glau-
bensbekenntnisses“
Referentin: Bettina Hertel, Theologin, Stuttgart.
Donnerstag, 13. November 2025 um 19.30 Uhr im Gemein-
dezentrum St. Gallus
Thema: „Das Glaubensbekenntnis von Nizäa: Vorgeschichte -
Aussage - Wirkungsgeschichte“
Referent: Prof. Dr. Thomas Jürgasch, Kath.-Theologische Fakul-
tät Tübingen.
Der Eintritt ist frei. Um Spenden wird gebeten. Herzliche Einla-
dung. Pfarrerin Kleinknecht-Wagner und Pfarrer Hermann Riedle

Einladung „Bunter Abend“
Liebe Freunde der Ministranten Tettnang!
Wir möchten Sie ganz herzlich zu unserem alljährlichen „Bun-
ten Abend“ einladen, der dieses Jahr am Samstag, 8. November
2025, unter demMotto „Hawaii“ stattfinden wird. Um 18.00 Uhr
werden alle neuen Ministranten in der St. Gallus-Kirche in einem
feierlichen Gottesdienst aufgenommen. Anschließend laden wir
Sie zu einem gemütlichen Zusammensein ins Gemeindezentrum
St. Gallus ein. Ein buntes Programm aller Ministrantengruppen
wird für gute Unterhaltung sorgen! Unsere Küche hält für Sie le-
ckeres Essen und Trinken bereit.

Gregor Müller und KilianWillig für die Ministranten Tettnang

Martin-Luther-
Kirchengemeinde
www.tettnang.evkirche-rv.de

Sprechzeiten im Pfarrbüro,Martin-Luther-Str. 7, 88069 Tettnang:
Dienstag bis Donnerstag 8.30 – 12 Uhr, Tel. 07542 7455, E-Mail:
pfarrbuero.tettnang@elkw.de
Pfarrerin Martina Kleinknecht-Wagner: Tel. 07542 7455; E-Mail:
Pfarramt.Tettnang-1@elkw.de
Pfarrerin Jael Berger: Tel. 07542 2918984, E-Mail: Pfarramt.
Tettnang-2@elkw.de
Jugendreferent Jörg Wiedmayer: Tel. 0157 58282393, E-Mail:
jörg.wiedmayer@elkw.de
Sprechzeiten Kirchenpflege: Montag 16 – 17.30 Uhr, E-Mail:
kirchenpflege.tettnang@elkw.de
Sprechzeiten Diakonische Bezirksstelle Friedrichshafen im
Martin-Luther-Gemeindehaus Tettnang Schwangeren- und
Schwangerschafts-Konfliktberatung und Beratung von Familien
in Tettnang: Montag undMittwoch 8 bis 12 Uhr (Tel. 07541 32300)
Ökumenisches Sorgentelefon der Diakonie Oberschwaben-
Allgäu-Bodensee mit der Caritas Bodensee-Oberschwaben:

Dienstag 13 und 15 Uhr und Donnerstag 10 bis 12 Uhr, Tel. 0751
3625629 sowie Mittwoch 15 bis 17 Uhr und Freitag 14 und 16 Uhr,
Tel. 0751 95223-086.
Live-Übertragung: Grundsätzlich wird jeder Gottesdienst der
Schlosskirche über die Audio-Liveübertragung nach Hause über-
tragen. Dafür kann am Sonntagvormittag zur Gottesdienstzeit
kurz vor 9.30 Uhr die unten genannte Telefonnummer angerufen
werden: Gottesdienst-Telefon Tettnang: 07542 9079910.

Wir laden Sie herzlich ein zu unseren
Gottesdiensten

Sonntag, 26.10.2025, 9.30 Uhr Gottesdienst in der Schlosskir-
che (Pfrin. Neveling).
Stille in der Schlosskirche am Montag, 03.11.2025, um 19.00
Uhr „Wir beten für den Frieden“.
Sonntag, 09.11.2025, 9.30 Uhr Vorstellung der Kandidierenden
zur Kirchengemeinderatswahl im Gottesdienst in der Schlosskir-
che.

Termine, Veranstaltungen und
Informationen:

Die Wählerliste (Liste der Wahlberechtigten) für die Wahl zum
Kirchengemeinderat und zur Synode liegt für Gemeindeglieder
zur Einsicht aus: Montag, 20.10.2025 bis Freitag, 24.10.2025 je-
weils von 10.00 bis 12.00 Uhr.
Kein Konfi-Unterricht am 22.10.2025 – Konficamp vom 23. –
25.10.2025 in Bad Schussenried.
Freitags 15.00 bis 16.30 Uhr: Jungschar. Regelmäßig jeden
Freitag außerhalb der Ferien, für 1.-4. Klasse, im Evang. Gemein-
dehaus in der Martin - Luther - Str. 7. Bei Fragen: Jörg Wiedmay-
er, Jugendreferent in der Martin-Luther-Gemeinde, Tel.: 0157
58282393 oder joerg.wiedmayer@elkw.de.
Offener Treff für Frauen und Männer im Martin-Luther-Ge-
meindehaus Tettnang. Der offene Treff für Frauen und Männer
findet in der Regel am 1. und 3. Dienstag im Monat von 14.30
Uhr bis 16.30 Uhr statt. Eingeladen sind Frauen und Männer, die
sich in offener Runde treffen möchten. Nach einem themati-
schen Impuls ist Gelegenheit, bei Kaffee, Tee und Gebäck mitei-
nander ins Gespräch zu kommen. Alle sind herzlich eingeladen!
Nächste Termine: Dienstag, 04.11.2025, 18.11.2025, 02.12.2025,
16.12.2025.
Wir lesen gemeinsam im Markusevangelium. Im Zentrum
der gemeinsamen Lektüre steht das Markusevangelium. Die
nächsten Termine sind: 12.11.25; 03.12.25 jeweils um 19.00 Uhr.
Die Besucher und Besucherinnen werden das älteste Evangelium
der Bibel gemeinsammit Pfarrerin Martina Kleinknecht-Wagner
entdecken. Herzliche Einladung an alle Interessierten! Der Ein-
stieg ist jederzeit möglich.
Ökumenische Erwachsenenbildung 2025 „Glaubensbe-
kenntnisse“
05.11.2025, 19.30 Uhr, Martin-Luther-Gemeindehaus „Dorot-
he Sölle: Glaubensbekenntnis und Theologie“. Referentin: Betti-
na Hertel, Theologin Stuttgart
13.11.2025, 19.30 Uhr, Gemeindezentrum St. Gallus „Das
Glaubensbekenntnis von Nizäa: Vorgeschichte – Aussage- Wir-
kungsgeschichte“. Referent: Prof. Dr. Thomas Jürgasch, kath.-
theolog. Fakultät Tübingen. Der Eintritt ist frei, um Spenden
wird gebeten. Herzliche Einladung!
Wir freuen uns auf Sie undwünschen, dass der Glaube Sie trägt und
uns verbindet. Bleiben Sie behütet!
Ihre Pfarrerin Martina Kleinknecht-Wagner, Karin Kathan, gew.

Vorsitzende, Pfarrerin Jael Berger, Jugendreferent Jörg Wiedmayer

Seelsorgeeinheit Argental
www.se-argental.de

Pfarrbüro Laimnau, Pfarrer Simon Hof: Tel. 07543 6244 Büro,
Fax 07543 54955, StPetrusundPaulus.Laimnau@drs.de

Öffnungszeiten: Mo. bis Do. 9 – 11 Uhr
Simon.Hof@drs.de, Tel. 07543 3004276
Pfarrbüro Neukirch: Tel. 07528 2262, Fax: 915263
StMaria.Neukirch@drs.de
Öffnungszeiten: Di., Do., Fr. 9 – 11 Uhr
Gemeindereferentin M. Hertnagel:
Tel. 07543 952105 oder 913257,michaela.hertnagel@drs.de
Kirchenpflege GKG Argental
Tel. 07543 3004501, Gesamtkirchenpflege.Argental@kpfl.drs.de
Redaktion Kirchenanzeiger:
Tel. 07543 50133, SE.Argental@drs.de
Website: www.se-argental.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
vom 25. Oktober bis einschließlich
2. November 2025

Samstag, 25. Oktober
Männerwallfahrt der SE – Argental

Sonntag, 26. Oktober: 30. Sonntag im Jahreskreis
8.30 Uhr Wildpoltsweiler Eucharistiefeier
10.00 Uhr Obereisenbach Eucharistiefeier

mit der Band Veritas
10.00 Uhr LaimnauWortgottesfeier
10.00 Uhr Neukirch Wortgottesfeier
19.00 Uhr Wildpoltsweiler Atempause

„Engel – aus dem Glauben betrachtet“

Dienstag, 28. Oktober
18.00 Uhr Obereisenbach Eucharistiefeier

Mittwoch, 29. Oktober
17.30 Uhr Wildpoltsweiler Rosenkranz für den Frieden
18.00 Uhr Goppertsweiler Eucharistiefeier

Donnerstag, 30. Oktober
18.00 Uhr Tannau Eucharistiefeier
Freitag, 31. Oktober
9.00 Uhr Neukirch Eucharistiefeier
12.00 Uhr Tannau Eucharistische Anbetung

durchgehend bis 3 Uhr nachts

Samstag, 1. November
8.30 Uhr Goppertsweiler Eucharistiefeier mit Gräberbesuch
8.30 Uhr Tannau Eucharistiefeier zum Volkstrauertag

anschließend Gräberbesuch
10.00 Uhr Laimnau Eucharistiefeier mit anschl. Gräberbesuch
13.30 Uhr Obereisenbach Andacht mit anschl. Gräberbesuch
13.30 Uhr Wildpoltsweiler Andacht mit anschl. Gräberbesuch
13.30 Uhr Krumbach Andacht mit anschl. Gräberbesuch
15.00 Uhr Hiltensweiler Andacht mit anschl. Gräberbesuch
15.00 Uhr Neukirch Andacht mit anschl. Gräberbesuch

Sonntag, 2.11.2025
8.30 Uhr Hiltensweiler Eucharistiefeier
10.00 Uhr Krumbach Requiem für alle Verstorbene

im letzten Jahr aus der Seelsorgeeinheit Argental

Link zu den Videos: 25 Jahre Seelsorgeeinheit Argental
Dies wurde mit einem Festgottesdienst am 10. Oktober in Neu-
kirch gefeiert. Viele Menschen haben die SE geprägt und stell-
vertretend für viele führte Fr. Nuber Kurzinterviews, die in einem
Video gezeigt werden.
Link: Fünf Interviews
https://www.youtube.com/watch?v=FtY1E1Ouf58
Link: Interview Pfr. Hof
https://www.youtube.com/watch?v=LliRLkh_nrg&featu-
re=youtu.be

Kuchenverkauf am Samstag, 25.10.2025 für den
Kindergarten St. Georg Krumbach
vor dem Fabrikverkauf VAUDE Obereisenbach von 10 – 16 Uhr. Es
wird leckere Torten und Kuchen geben, zum vor Ort essen oder
zum Mitnehmen, sowie Kaffee, Punsch und frisch gebackene
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Waffeln. Der Verkauf erfolgt auf Spendenbasis durch die Kinder-
gartenkindereltern.

Altes Handy in der Schublade?
Ungenutztes Smartphone, Tablet zuhause?
Wir beteiligen uns an der Aktion der Diözese Rottenburg – Stutt-
gart „Handys als Kollekte“. Hierbei werden Altgeräte gesammelt
und aufbereitet (Reduktion Ressourcenverbrauch) oder recycelt
(Gewinnung Rohstoffe). Pro gespendetem Handy erhält „missio
Aachen“ und „Brot für die Welt“ eine finanzielle Unterstützung.
Bei jedem Gerät findet eine sichere, zertifizierte Löschung der
Daten statt.
Sammelstelle in der Seelsorgeeinheit Argental ist in der Kir-
che in Neukirch.
Aktionszeitraum: September. 2025 bis 11. Januar 2026

..

Erwachsenenbildung
der Seelsorgeeinheit Argental

Sonntag, 26. Oktober um 19.00 Uhr Atempause 2025
In der Kirche in Wildpoltsweiler
„Engel – aus dem Glauben betrachtet“
Der Abend lädt ein zur Ruhe zu kommen, Betrachtungen zum
Thema Engel zu hören, Gesang zu hören selbst zu Singen. Der
Eintritt ist frei, Spenden für die für 2027 geplante Kirchenreno-
vation.

Nachrichten der
Evang. Kirchengemeinde
Kressbronn
www.gemeinde.kressbronn.elk-wue.de

Pfarrer: Ulrich Adt
Sprechzeiten Pfarramt: Dienstag und Donnerstag 14-17 Uhr
Tel.: 07543 6594 E-Mail: Pfarramt.kressbronn@elkw.de
Wochenspruch: „Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir,
so ist mir geholfen.“ Jer. 17,14

Gottesdienste
So, 26.10.25 | 19. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst | Pfr. i.R. Henßler mit Kindergottesdienst

Aktuelles
Mi, 22.10.25: 15.00 Uhr Konfi-Unterricht
Do, 23.10.25, 14.30 Uhr: Seniorennachmittag „Kressbronner
Spätlese“ – mit Ehepaar Henßler –Was Gott in Indien tut?
Fr, 24.10.25: 16.30 Uhr Tanzprojekt
19.00 Uhr Jugendtreff „Alive“
Mo, 27.10.25: 20.00 Uhr Saitenklang in der kath. Kirche
Di, 28.10.25: 19.00 Uhr Fitnessgymnastik für Frauen

Neuapostolische
Kirche
www.nav-rabensburg.de

Herzlich willkommen zu allen Gottesdiensten in unserem Kir-
chengebäude, Kolpingstraße 24 in Tettnang; sonntags um 9:30
Uhr und mittwochs um 20:00 Uhr in Präsenz, oder per Telefon.
Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie bitte unserer Home-
page unter https://www.nak-ravensburg.de/tettnang/kalender
oder dem Schaukasten an unserer Kirche.

Jehovas
Zeugen

Sie sind herzlich zu unseren Zusammenkünften und öffentlichen
Vorträgen eingeladen. Sie finden in unserem Gemeindesaal in
der Narzissenstraße 10 in Tettnang statt. Außerdem ist es mög-
lich, die Zusammenkünfte über die Internetplattform „Zoom“
mitzuverfolgen.

Biblischer Vortrag und Besprechung
am Samstag, 25. Oktober, 18.00 Uhr
„Sichtbare Belege für die Existenz Gottes“
Warum ist es wichtig, die Beweise für Gottes Existenz zu unter-
suchen? Wie Beweist die Natur, dass es einen Schöpfer gibt? Wie
werden Gottes Eigenschaften in der Schöpfung sichtbar? Und
warum sollten wir uns in unserem Leben von Gott leiten lassen?
Die Antwort auf diese spannenden Fragen erhalten wir während
des 30-Minütigen Vortrags.
„Schließlich sind seine unsichtbaren Eigenschaften seit Erschaf-
fung derWelt klar zu erkennen, denn sie sind in den Schöpfungs-
werken wahrnehmbar, ja seine ewige Macht und Göttlichkeit,
sodass sie keine Entschuldigung haben.“ – Römer 1:20
Bei Interesse einfach vorbeikommen oder die Einwahldaten er-
fragen unter # 07542/52948.
Weitere Informationen zu biblischen Fragen, aktuellen Ereignis-
sen und unserer weltweiten Tätigkeit finden Sie auf www.jw.org.

Freie Christengemeinde
FOYER

„Kirche neu erleben –moderner Gottesdienst für
Jung & Alt!“
Herzliche Einladung zu einem Gottesdienst, der anders ist... mo-
dern, lebensnah und mitreißend – bei uns erlebst du Kirche, die
begeistert. Egal ob jung oder alt, allein oder mit Familie: Bei uns
bist du herzlich willkommen!
Freu dich auf zeitgemäße Musik, eine alltagsnahe Predigt und
eine herzliche Gemeinschaft. Komm vorbei, lass dich inspirieren
und erlebe den Glauben neu.
Im Anschluss gemütliches Beisammensein mit Getränken und
Snacks. Wir freuen uns, dich kennen zu lernen.
Für Kinder habenwir parallel einen Kindergottesdienst. Weil Kir-
che mehr ist als Tradition – sei dabei!
25. Oktober 2025, Samstag um 16:00 Uhr, Schloss Tettnang,
im Rittersaal, 2. OG
Mehr Infos: https://fcg-foyer.de/tettnang/

AUS DEM
VER E I N S LE B EN

TSV 1848 Tettnang e.V.
www.tsv-tettnang.de

Sport für Menschenmit Adipositas, 07.11.2025,
14:00 Uhr, Turnhalle an der Weinstraße
Wir bieten für 35- bis 65-Jährige und einem BMI über 35 einen
Kurs an, der speziell auf Menschen mit Adipositas ausgerichtet
ist. Der Kurs mit 12 Terminen startet am Freitag, 07.11.2025 um
14:00 Uhr in der Turnhalle an der Weinstraße. Unsere Physio-
therapeutin geht speziell auf die Bedürfnisse der Teilnehmer
ein.
Eine Anmeldung über die Webseite des tsv-tettnang.de ist not-
wendig.

Sport nach Krebs MÄNNER!, 07.11.2025, 15:00 Uhr,
Turnhalle an der Weinstraße
Sport nach Krebs MÄNNER! ist speziell auf die Belange der Män-
ner angepasst. In 12 Terminen hilft unsere Physiotherapeu-
tin dabei mit speziellen Übungen die Lebensqualität wieder zu
verbessern. Der erste Termin ist am Freitag, den 07.11.2025 um
15:00 Uhr in der Turnhalle an der Weinstraße. Eine Anmeldung
unter tsv-tettnang.de ist notwendig.

Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Tettnang

Argental Rundweg bei Ratzenried, 23.10.2025,
13:15 Uhr, Loretopark Tettnang
Der Schwäb. Albverein, OG TT, lädt Mitglieder und Gäste zu einer
Wandertour in Ratzenried bei Wangen/Allg. ein. Von Ratzenried
geht es an die Untere Argen und wieder zurück zum Ausgangs-
punkt. Gehzeit ca. 2,5 Std. Eine Einkehr ist vorgesehen. Wander-
führer ist U. Schipfel. Stöcke und gutes Schuhwerk werden emp-
fohlen.
Ausfall der Wanderung bei schlechtemWetter.

Förderverein des
Elektronikmuseums
Tettnang e.V.
www.emuseum-tettnang.de

Elektronikmuseum bis 31. Oktober offen
Die Tageskasse des Elektronikmuseums ist noch bis 31. Ok-
tober offen: Dienstag bis Sonntag 14:00 bis 18:00 Uhr. Mu-
seumstreff, Führungen und Kindergeburtstage gibt es das
ganze Jahr über. Hierzu einfach Mail an Rainer.Specker@
elektronikmuseum.org.
Übrigens: Unsere Ausstellungsbeschreibung ist online abrufbar
unter www.emuseum-tettnang.de im Menü „Rundgang durchs
Museum“.

Solidaritätsverein ifm e. V.

Mitgliederversammlung Solidaritätsverein,
10.11.2025, 17:00 Uhr, ifm Bechlingen, Raum Paris
Einladung zur Mitgliederversammlung mit folgender Tagesord-
nung: – Bericht der Vorstandes – Bericht des Protokollführers –
Bericht des Kassiers – Bericht des Kassenprüfers – Entlastung
der Vorstandschaft – Neuwahlen der Vorstandschaft – Sonsti-
ges/Wünsche.

SC Bürgermoos e.V.
www.scbuergermoos.de

Abteilung Fußball

Sonntag, 26.10.2026
13:00 Uhr SC Bürgermoos Res. - TSV Oberreitnau Res.
15:00 Uhr SC Bürgermoos I - TSV Oberreitnau I

Abteilung Jugendfußball

Freitag, 24.10.2025
18:30 Uhr E-Junioren - TSV Schlachters I

Samstag, 25.10.2025
15:15 Uhr D-Jugend - FV Ravensburg III

SG Argental e.V.
www.sg-argental.de

Abteilung Handball

Auswärtsspiele
Samstag, 25.10.2025
18:00 Uhr; TV Steinh./A. - SGA Damen 2
16:30 Uhr; SG Hof/Hütt - SGA Damen 1
18:00 Uhr; HSG FN-Fischbach - B-Jgd. SGA
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Abteilung Jugendfußball

Freitag, 24.10.2025
E2-Jgd. 17:15 Uhr SG Argental II - SV Amtzell II
E1-Jgd. 18:30 Uhr SG Argental I- SV Amtzell I

Samstag, 25.10.2025
C-Jgd. 15:15 Uhr SGM SG Argental/Tannau - SGM SC Schnetzen-
hausen/Fischbach
A-Jgd. 16 Uhr SGM SV Tannau/Argental/Neukirch - SV Deuchel-
ried

Sonntag, 26.10.2025
B-Jgd. 11 Uhr SMG Hege/Nonnenhorn/Bodolz - SG Argental

Abteilung Fußball

Sonntag, 26.10.2025
12:45 Uhr: SG Argental II - FC Isny II
15:00 Uhr: SG Argental I - FC Isny I

Bürgerverein
Langnau e.V.
www.bv-langnau.de

Treffen IG Geschichte und Geschichten, 23.10.2025,
19:30 Uhr, Pizzeria Vesuvio in Laimnau
Einstieg: wie gings nach den niedergeschlagenen Bauernauf-
ständen vor 500 Jahren weiter? Weiters: Interview-Projekt mit
Zeitzeugen der 1930er/40er – Eindrücke vom Auftakt, weiteres
Vorgehen Danach: mögl. Aktivitäten, freier Austausch - wie’s uns
gefällt… Jeder irgendwie Geschichtsinteressierte ist willkom-
men. S.a.: www.bv-langnau.de/neuigkeiten/

Stammtisch des BV Langnau, 24.10.2025, 19:30 Uhr,
Pizzeria Il Bracciante Apflau
Gemeinschaft leben? …miteinander schwätzen -> beim
Stammtisch Von jung bis alt seid Ihr alle herzlich willkommen.
Egal aus welchem Weiler oder Dorf in unserer Ortschaft, wir
freuen uns über Euer Kommen. s. a. www.bv-langnau.de /neu-
igkeiten

Jahrgängervereinigung 1942

Frühstück im Hotel Ritter Tettnang, 30.10.2025,
09:00 Uhr, Hotel Ritter
Liebe Jahrgänger und Jahrgängerinnen, wir machen nach lan-
ger Zeit wieder ein Frühstück im Hotel Ritter am Donnerstag,
30.10.2025 um 9.00 Uhr. Es würde uns freuen, wenn Ihr kommen
könnt. Anmeldung bis spät. 27.10.25 unter Tel. 07542 7788 und
8237. Es grüßen Euch Inge und Marianne

D I E S & DAS

DRK Blutspendedienst
Baden-Württemberg – Hessen
gemeinnützige GmbH

Das DRK ruft zur guten Tat auf:
Blutspenden werden täglich gebraucht
Ein gutes Gefühl – für sich und andere: Die Blutspende ist die
einfachste Möglichkeit um Leben zu retten. Benötigt wird für
eine Blutspende lediglich etwa eine Stunde Zeit, davon dau-
ert die reine Blutentnahme nur knappe 15 Minuten. Im besten

Fall hilft eine einzige Blutspende gleich drei Menschen – denn
aus ihr entstehenmehrere Blutpräparate. Ein kleiner Pieks, der
viel bewirken kann – auch für die Spender*innen selbst: Denn
Blut spenden rettet nicht nur Leben, sondern kann auch durch
den kleinen Gesundheitscheck vor jeder Spende die eigene Ge-
sundheit fördern. Wertvolles Plus: Wenige Wochen nach der
ersten Blutspende erfahren Spender*innen ihre eigene Blut-
gruppe – eine Information, die im Notfall lebensrettend sein
kann.
So läuft eine Blutspende ab: Wunschtermin online reservieren
und am Tag der Spende reichlich (alkoholfrei) trinken. Vor Ort
unter Vorlage des Personalausweises anmelden und medizini-
schen Fragebogen ausfüllen. Durch eine kleine Laborkontrolle
und ein ärztliches Gespräch wird festgestellt, ob gespendet wer-
den darf. Es folgt die Blutspende und im Anschluss die wohlver-
diente Ruhepause mit leckeren Snacks. Wer sich nicht sicher ist,
ob er/sie als Blutspender*in infrage kommt, der kann online vor-
ab den Spendecheck machen.
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter
www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 0800 11
949 11. Worauf warten? Jetzt direkt Termin sichern.
NÄCHSTER TERMIN in 88069 Tettnang-Laimnau am Montag,
03.11.2025, von 14:00 bis 19:30 Uhr, Argentalhalle, Römerstra-
ße 12. Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Medizincampus
Bodensee (MCB)

Sanierung ist in Vorbereitung
Die Geschäftsführung des Medizin Campus Bodensee prüft mit
Hochdruck die Sanierungsoptionen für den Medizin Campus Bo-
densee (MCB) – aufgrund des Beschlusses der Stadt Friedrichs-
hafen, die Trägerschaft Ende 2025 zu beenden. Oberstes Ziel der
Geschäftsführung ist es, für die Menschen in der Region langfris-
tig eine stabile Krankenhausversorgung sowie Arbeitsplätze zu
sichern und Fachpersonal zu halten.
„Wir sind es vor allem denMitarbeitenden schuldig, die quälend
lange Hängepartie zu beenden und die nötigen Weichenstellun-
gen für die Zukunft vorzunehmen. Daher ist eine baldige Ent-
scheidung ist nicht nur aus wirtschaftlichen Gründen geboten“,
betonte der Geschäftsführer des MCB, Dr. Jan-Ove Faust.

Dr. Jan-Ove Faust, Geschäftsführer des Medizin Campus Bodensee.
Foto: MCB

Faust ergänzte, dass der Medizin Campus Bodensee einen wich-
tigen Auftrag für die Allgemeinheit zu erfüllen hat. „Wir müssen
sicherstellen, dass wir für die Menschen hier in der Region auch
in der Zukunft eine gute Krankenhausversorgung sicherstellen.
Um dieses Ziel zu erreichen, müssen alle Beteiligten ihre eige-
nen Interessen hintenanstellen.“ Erforderlich sei ein breiter poli-
tischer Konsens, damit die jetzt erforderlichen Maßnahmen mit
der nötigen Entschlossenheit umgesetzt werden können und zu-
gleich die nötige Ruhe für den bevorstehenden Sanierungspro-
zess eintreten kann.
Bei der Prüfung, welcher der möglichen Wege der Unterneh-
menssanierung der geeignetste ist, wurden bereits wichtige
Eckpunkte festgelegt. „Die Entscheidung über den letztendlich
einzuschlagenden Weg ist noch nicht gefallen“, sagte Jan-Ove

Faust. „Sicher ist nur, dass wir ein Regelinsolvenzverfahren ver-
meiden wollen.“ Neben einer Übertragung an einen neuen Trä-
ger sei eine Option die finanzielle Sanierung über alternative
gerichtliche Sanierungsverfahren, also über ein Schutzschirm-
oder Planinsolvenzverfahren in Eigenverwaltung, die den Fort-
bestand der Gesellschaft zum Ziel haben.
Mit einer Planinsolvenz in Eigenverwaltung haben sich bereits
zahlreiche Kliniken erfolgreich neu aufgestellt. Mit einer sol-
chen Planinsolvenz stünden dem MCB die bewährten Instru-
mente des Insolvenzrechts zur Entschuldung beziehungsweise
zur finanziellen Sanierung sowie zur Investorensuche zur Verfü-
gung. Im Gegensatz zur Regelinsolvenz gebe es bei der Planin-
solvenz keinen Insolvenzverwalter, der nach eigenem „Gutdün-
ken“ handle. Stattdessen steuern die betroffenen Unternehmen
die Sanierung unter Aufsicht eines Sachwalters selbst.
„Eine naheliegende Lösung ist die Idee von Landrat Harald Sie-
vers sein, die Kliniken zusammenzulegen“, erläuterte der MCB-
Geschäftsführer. „Wir stehen jedoch erst am Anfang einer Art
Wettbewerb, in dem die verschiedenen Konzepte verglichen und
auf ihre Machbarkeit geprüft werden. Die nächsten Tage werden
zeigen, welcher Weg der Beste ist.“
Faust betont, dass er in intensiven Gesprächen mit den Gesell-
schaftern ist, um die weiteren Schritte abzustimmen. „Und so-
bald wir wissen, wohin die Reise geht, werden wir als erstes
unsere Mitarbeitenden informieren“, betonte Faust. „Sie haben
schon zu lange in Ungewissheit gelebt und es verdient, so bald
wie möglich zu erfahren, wie es weitergeht“ „Die Sanierung
wird nicht nur die finanzielle Konsolidierung zum Ziel haben,
sondern auch eine umfassende und tiefgreifende Neugestaltung
des MCB, um der bestehende Defizitentwicklung dauerhaft ent-
gegenzuwirken“, fügt der MCB-Geschäftsführer hinzu.

Stiftung
Liebenau

Vernissage am SBBZ Don-Bosco-Schule
Barrieren im Kopf – Ich überwinde sie, du auch? Unter diesem
Thema hat das Sonderpädagogische Bildungs- und Beratungs-
zentrum Don-Bosco-Schule ein Kunstprojekt durchgeführt und
lädt nun zur Vernissage ein. Sie findet am 14. November 2025
von 9:30 bis 11:00 Uhr in die Aula der Don-Bosco-Schule statt.
Die künstlerische Leitung hat Miriam Saric aus Ravensburg über-
nommen undmit den Schülerinnen und Schülern rund 40 Kunst-
werke aus den Bereichen Tonen, Malen, Collagen, Graffiti und Li-
noldruck geschaffen.
Die Ausstellung läuft bis Mitte Dezember zu den Öffnungszeiten
der Schule: Mo – Fr von 8.00 – 12.00 Uhr und Dienstag und Don-
nerstag zusätzlich von 14.00 – 15.30 Uhr. Die Adresse lautet: He-
genberg 1, 88074 Meckenbeuren.

Den Alltag mit Autismus meistern
Fachtag im Berufsbildungswerk der Stiftung
Liebenau am 25. Oktober 2025
Am 25. Oktober veranstaltet das Berufsbildungswerk Adolf Aich
(BBW) in Ravensburg zum 18. Mal einen Fachtag zum Thema Au-
tismus. Im Zentrum stehen in diesem Jahr „Wege der Bewälti-
gung“ für hochfunktionale autistische Menschen und ihre Be-
zugs- und Begleitpersonen. Zielgruppe der Veranstaltung, an
der man entweder vor Ort in Ravensburg oder online teilnehmen
kann, sind dabei nicht allein Expertinnen und Experten.
„Egal ob man selbst betroffen ist, zur Familie gehört, unterrich-
tet oder ausbildet: Der Fachtag Autismus im BBW ist eine tolle
Gelegenheit, Autismus aus ganz unterschiedlichen Blickwinkeln
kennenzulernen“ erklärt Florian Reisacher, Leitung Fachdienst
Autismus und Autismus Fachreferent am BBW:
Weitere Informationen zum Fachtag sowie die Möglichkeit zur
Anmeldung finden Sie unter www.stiftung-liebenau.de/fach-
tag-autismus.
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Gospel- und Popchor „Reachout“ singt in der Liebe-
nauer Kirche – Konzert am 9. November steht unter
demMotto „Hope & Peace“
Der Gospel- und Popchor „Reachout“, unter der Leitung von Ste-
fanie Kropf, lädt ein zu einem Konzert unter demMotto „Hope &
Peace“. Das Konzert findet statt am Sonntag, 9. November 2025,
um 17 Uhr in der Kirche St. Maria in Liebenau, Meckenbeuren.
Die Sehnsucht nach Frieden steckt in uns allen. In einer schwie-
rigen Weltlage möchte der Chor Friedens- und Hoffnungsträger
für das Publikum sein, Trost und Unterstützung bieten, in gro-
ßen wie in kleinen Krisen Zuspruch aus den Evangelien und den
daraus entstandenen Liedern weitergeben.
Frieden, Hoffnung und Zuversicht – um diese Themen geht es in
einfühlsamen und vor allemmitreißenden Gospelsongs.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind erbeten.

Bodensee-Oberschwaben
Verkehrsverbund GmbH

Busse fahren wieder bis Konstanz Bahnhof
Linien 700 und 7394 zurück auf regulärer Strecke
Ab Sonntag, 12. Oktober, fahren der Regiobus 700 (Ravensburg
– Konstanz) und der Städteschnellbus 7394 (Friedrichshafen
– Konstanz) wieder bis zum Konstanzer Bahnhof. Wegen Bau-
arbeiten mussten beide Linien zwei Jahre lang ersatzweise zur
Haltestelle Bürgerbüro ausweichen.
Ab Sonntag fahren nun beide Linien innerhalb des Konstanzer
Stadtgebiets ab der Haltestelle Sternenplatz wieder direkt zum
Bahnhof und nicht mehr zum Bürgerbüro. Das gilt sinngemäß
auch für die Gegenrichtung. Die wiederhergestellte Direktver-
bindung erleichtert vor allem denjenigen Fahrgästen den Weg,
die am Bahnhof umsteigen. Bei der Ankunft am Bahnhof Kon-
stanz ändern sich die Ankunftszeiten geringfügig, die Abfahrts-
zeiten bleiben unverändert. Im Gebiet des bodo-Verkehrsver-
bunds, also zwischen Ravensburg und Meersburg beziehungs-
weise zwischen Friedrichshafen und Meersburg, ergeben sich
keine Änderungen.

Selbsthilfegruppe Muskelverkramp-
fung – Dystonie Bodenseekreis

Die Selbsthilfegruppe Bodenseekreis ist am Samstag, 25. Okto-
ber 2025, von 13.30 - 17.00 Uhr auf den Gesundheitstagen Fried-
richshafen, Graf-Zeppelin-Haus, Olgastr. 20, Friedrichshafen am
Stand 66, des Selbsthilfe-Netzwerks Bodenseekreis, anzutref-
fen.
Am Stand können Sie einen Überblick über die verschiedenen
Dystonieformen und deren Behandlungsmöglichkeiten erhal-
ten. Ebenso können Sie sich über die Tiefe Hirnstimulation infor-
mieren. Diese Therapieform wird u. a. bei Dystonie und Parkin-
son angewandt.
Kontaktadresse für die Selbsthilfegruppe Bodenseekreis: Annette
Daiber, Tel. 07542/9536050 bzw. annette.daiber@rg.dystonie.de.

Arkade e.V.

Alltag und Gemeinschaft teilen –
werden Sie Wegbegleiter
Menschen mit psychischer Belastung benötigen für ihre Bewäl-
tigung des Alltags Anleitung und Unterstützung. Deshalb su-
chen wir Einzelpersonen, Lebensgemeinschaften und Familien,
die einer betroffenen Person ein neues Zuhause auf Zeit geben
können.
Sie erhalten ein monatliches, steuerfreies Entgelt von ca. €
1.500,-.
Unser Arkade-Fachdienst begleitet Sie kontinuierlich und zuver-
lässig vor Ort in allen Fragen des Zusammenlebens.

Wir freuen uns sehr auf Ihren Anruf und informieren Sie gerne.
Arkade e.V., BegleitetesWohnen in Familien (BWF), Eisenbahnstr.
30/1, 88212 Ravensburg, Telefon Ravensburg: 0751-36655-80,E-
Mail: felix.willibald@arkade-ev.de, www.arkade-ev.de

Seniorenverband öffentlicher Dienst
lädt ein

Der Seniorenverband öD BW Bodenseekreis lädt zur Versamm-
lung am Donnerstag, 23. Oktober 2025 um 14.30 Uhr in das Haus
Sonnenuhr (Paulinenstraße 2) in Friedrichshafen recht herzlich
ein. Im Mittelpunkt steht die Diaschau und Rückblick zu der
Herbstreise 2025 (Graz). Dazu gibt es noch weitere Informatio-
nen durch den Vorsitzenden. Bei Kaffee und Kuchen kommen
auch Gespräche nicht zu kurz. Auf sehr zahlreiches Erscheinen
freut sich der Verband.

Katholische Erwachsenen-
bildung Bodenseekreis e.V.

Kurse, Vorträge und Seminare
Veranstalter, Anmeldung und weitere Infos (wenn nicht anders
angegeben): Katholische Erwachsenenbildung Bodenseekreis
e.V., 07541/ 3786072, info@keb-fn.de, www.keb-fn.de
Hochsensitive, hochsensible und gefühlsstarke Kinder be-
gleiten. Online-Vortrag mit Tabea Schmidt. Di., 28.10., 19:30 -
21:00, online per Zoom (Link nach Anmeldung bis 26.10.). Veran-
stalter: keb FN in Kooperation mit keb TUT, keb RT und keb Ulm.
Keine Panik bei LRS (Lese-Rechtschreib-Schwäche). Online-
Vortrag mit Nadin Corinna Bühler. Di., 28.10., 19:30 - 21:00, on-
line per Zoom (Link nach Anmeldung bis 18.10. bei www.keb-
tuttlingen.de ). Veranstalter: keb TUT in Kooperation mit keb FN,
keb RT und keb Ulm.
„Kreise schließen“ und innere Freiheit erlangen. Workshop
mit Katharina Philipp. Fr., 07.11., 15:00 - 18:00. Oberteuringen,
Haus am Teuringer. Anmeldung bis 05.11. Veranstalter: keb FN in
Kooperation mit Gemeinwesen am Teuringer.
Dem Geheimcode meines Körpers auf der Spur: Die Zyklus-
show. Workshop für Mädchen zwischen 10 und 12 Jahren mit
Becky Kurth. Sa., 08.11., 10:00 - 16:00. Friedrichshafen-Berg,
Kath. Gemeindesaal St. Nikolaus. Anmeldung bis 03.11. Veran-
stalter: keb FN in Kooperation mit Psychologische Familien- und
Lebensberatung der Caritas Bodensee-Oberschwaben.
Mut zur Zuversicht: Eine philosophische Reise zu innerer
Stärke und Lebensfreude. Vortrag und Gesprächmit Dr. Dr. ha-
bil. Katharina Ceming, Philosophin, Theologin und Publizistin.
Mi., 12.11., 19:00 - 20:30, Friedrichshafen, Graf-Zeppelin-Haus,
Graf-Soden-Zimmer. Annmeldung bis 07.11. Veranstalter: keb
FN.
Intuitiv malen - Schöpfungskraft erleben - Seelenbilder
entstehen,mit Nadja Lingor. Mi., 12.11., 19:00 - 20:30, Mecken-
beuren, Atelier Freiraum. Anmeldung direkt bei Nadja Lingor per
E-Mail nadjalingor@gmail.com. Veranstalter: keb FN.
Infoabend zur ehrenamtlichen Mitarbeit im Hospizdienst,
mit Brigitta Radau. Do., 13.11., 18:30 - 20:00, Friedrichshafen,
Franziskuszentrum. Anmeldung und weitere Informationen bei
Brigitta Radau, per E-Mail Brigitta.Radau@stiftung-liebenau.de
oder telefonisch unter 0173 3711226. Veranstalter: Stiftung Lie-
benau.
Schlosskirche bei Nacht - Kirchenführung für Familien mit
Kindern,mit Rüdiger Jeno. Fr., 14.11., 18:30 - 20:00, Friedrichs-
hafen, Schlosskirche. Anmeldung bis 12.11. Veranstalter: keb FN
in Kooperation mit ev. Kirchengemeinde Schlosskirche FN.
Dem Geheimcode meines Körpers auf der Spur: Das Agen-
tenspiel.Workshop für Jungen zwischen 10 und 12 Jahren, mit
Karl Steinmann. Sa., 15.11., 10:00 - 16:00, Friedrichshafen-Ailin-
gen, Roncallihaus. Anmeldung bis 10.11. Veranstalter: keb FN in

Kooperation mit Psychologische Familien- und Lebensberatung
der Caritas Bodensee-Oberschwaben.
Kreative Bewegung, Tanz und Freude für Frauen. Workshop
mit Christine Prinz. Sa., 15.11., 15:00 - 17:00, Oberteuringen,
Haus am Teuringer. Anmeldung bis 10.11. Veranstalter: keb FN in
Kooperation mit Gemeinwesen am Teuringer.

S E RV I C E - S E I T E
Notfalldienste
Notruf/Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Polizei 110
Klinik Tettnang 5310

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD)
Kostenfreie Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlich): 116 117
„Patienten-Navi“ www.116117.de
Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst Friedrichshafen
Klinikum Friedrichshafen, Röntgenstr. 2, 88048 Friedrichshafen
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 8 bis 20 Uhr

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg,
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 9 bis 19 Uhr.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 01801 116 116
Samstag und Sonntag von 10 bis 11 Uhr und von 16 bis 17 Uhr
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst
Ansage und Vermittlung (A&V e.V.): www.zahnarzt-notdienst.de

Apotheken
Sa., 25.10.2025

Apotheke in Fischbach
Zeppelinstr. 310, 88048 Friedrichshafen
Tel.: 07541-4725

So., 26.10.2025
Raphael Apotheke Meckenbeuren
Lindberghstr. 1, 88074 Meckenbeuren
Tel.: 07542-3350

Diese Angaben sind ohne Gewähr.
Weitere Informationen unter www.lak-bw.de oder unter
Tel. 0800 0022 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz) abzurufen.

Tierarzt
Zu erfragen bei Ihrem Tierarzt (Anrufbeantworter).
Dr. Guido Koslowski,
Karlsdorfer Str. 46, 88069 Tettnang, Tel. 07542 8533
Reinhold Trupković, Dr. vet. med. univ. Zagreb,
Ravensburger Str. 84, 88069 Tettnang, Tel. 07542 53477
Tierarztpraxis Baumann, Dorfstraße 7, 88285 Bodnegg,
Tel. 07520 9232150 (24 Stunden erreichbar)

Regionalwerk Bodensee
Strom- und Gasstörung

Störfallnummer 07542 9379-299
Kundentelefon 07542 9379-0

Wasserversorgung/
Abwasserbeseitigung Tettnang

Wasserwerk und Kläranlage Tettnang
Notdienst-Tel. (Kosten zum Ortstarif) 089 250062023
(außerhalb der Dienstzeiten nur in Notfällen)
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jobs.schwaebische.de

ZweckverbandWasserversorgung
Unteres Schussental Meckenbeuren 07542 403-250

Zweckverband Haslach
Wasserversorgung Neukirch 0800 300 3 999

Müllabfuhr
Die nächsten Leerungen:

Bioabfall
Do., 23.10.2025 Bezirk III (restliches Umland Tettnang)
Fr., 24.10.2025 Bezirk I (Bürgermoos, Kau, Pfingstweid,

Walchesreute)
Bezirk II (Stadtgebiet Tettnang, Argenhardt,
Baumgarten, Blumenrain, Dieglishofen,
Feurenmoos, Fünfehrlen, Hagenbuchen, Höll,
Irrmannsberg, Kaltenberg, Neuhäusle,
Wagnerberg, Waldhub, Zimmerberg)

Altmetallsammlung Vereine
Sa., 25.10.2025 Bezirk III (restliches Umland Tettnang)

Papier
Mo., 27.10.2025 Bezirk III (restliches Umland Tettnang)
Di., 28.10.2025 Bezirk I (Bürgermoos, Kau, Pfingstweid,

Walchesreute)
Bezirk II (Stadtgebiet Tettnang, Argenhardt,
Baumgarten, Blumenrain, Dieglishofen,
Feurenmoos, Fünfehrlen, Hagenbuchen, Höll,
Irrmannsberg, Kaltenberg, Neuhäusle,
Wagnerberg, Waldhub, Zimmerberg)

Gartenabfall
Mo., 27.10.2025 Bezirk III (restliches Umland Tettnang)
Mi., 29.10.2025 Bezirk II (Stadtgebiet Tettnang, Argenhardt,

Baumgarten, Blumenrain, Dieglishofen,
Feurenmoos, Fünfehrlen, Hagenbuchen, Höll,
Irrmannsberg, Kaltenberg, Neuhäusle,
Wagnerberg, Waldhub, Zimmerberg)

Kontakte und Informationen

Bürgerbus-Telefon: 07542 510-520 (besetzt amMo., Di., Mi., Do.
jeweils 17 bis 18 Uhr)

Rathauszentrale: Telefon 07542 510-0
E-Mail: rathaus@tettnang.de
Internet-Adresse: www.tettnang.de

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag bis Freitag 8:30 bis 12 Uhr, Donnerstag 14 bis 18 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro:Montag bis Freitag 8:30 bis 12 Uhr,
Dienstag u. Mittwoch 8:30 bis 16 Uhr, Donnerstag 8:30 bis 18 Uhr

Öffnungszeiten Ortsverwaltung Langnau:
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr, Donnerstag 16 bis 18 Uhr

Stadtnachrichten: Telefon 07542 510-557
E-Mail: gemeindenachrichten@tettnang.de

Impressum
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt und sonstige
Veröffentlichungen:
Bürgermeisterin Regine Rist, gegebenenfalls ihr Stellvertreter

Für den Anzeigenteil, Verlag und Vertrieb:
Schwäbische Zeitung Tettnang GmbH & Co. KG
Verlagsleiterin Claudia Hansbauer
Lindauer Str. 9, 88069 Tettnang

Private Kleinanzeigen:
Mail: anzeigen@sv-gruppe.de
Tel. 0751 29551155, Montag bis Freitag von 8 – 17 Uhr

Gewerbliche Anzeigen:
Mail: anzeigen.tettnang@schwaebische.de
Tel. 07542 9418-67

Anzeigenschluss für private und gewerbliche Anzeigen:
jeweils mittwochs 16 Uhr

Vertrieb: Schwäbische Zeitung Tettnang GmbH & Co. KG
Lindauer Str. 9, 88069 Tettnang, Tel. 0751 2955-1155
oder anzeigen@sv-gruppe.de
Verteilung durch Deutsche Post AG

Zustellreklamationen:
Mail: anzeigen.tettnang@schwaebische.de
Tel. 07542 9418-67

Druck: SV Druck GmbH & Co. KG
Herknerstraße 15, 88250 Weingarten

Auflage: 8.000

Redaktion:
Bürgermeisteramt Tettnang, Montfortplatz 7, Tettnang

Redaktionsschluss:Mittwoch, 10 Uhr

Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen sowie die aktuelle
Preisliste der Schwäbischer Verlag GmbH & Co. KG Drexler, Gessler
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zeigmal.zeigmal.
DIE KLEINSTADTPERLEDIE KLEINSTADTPERLE

Kostenlo
s

ohne Registrie
rung

Augmented
Reality

DIE APP
zeigmmaall..
Entdecke die 20 einzigartigen
Kleinstadtperlen in Baden-Württemberg
und tauche mit Expert:innen-Interviews in
deren Geschichten ein.



Sie suchen die für Sie
beste Baufinanzierung?
Wir vergleichen für
Sie über 200 Anbieter.

Anbieterneutral, unverbindlich,
fair.

Sie entscheiden! Sprechen Sie
uns an: Tel. 07541 704-4777

www.sparkasse-bodensee.de/
baufinanzierung

trilago gmbh
Im Leimen 16
88069 Tettnang-Tannau
Tel. 07542 93141-0

späth by trilago
Berblingerstr. 22
88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 4410

www.trilago.de

boden | parkett | sonnenschutz | raumtextilien

Besuchen Sie unsere Ausstellung in
Tettnang-Tannau

AB SOFORT

10% AUF ALLEWAREMA-SONNENSCHUTZ-PRODUKTE

Aktion gü
ltig

bis 26.10
.25

Allerheiligen
Finden Sie jetzt bei uns:

Mustergräber, Pflanzen zur Grabgestaltung,
individuelle Kränze & liebevoll gestaltete Gestecke

Ettenkircher Str. 55 | 88074 Meckenbeuren

www.gold-macher.de

Bitte schauen Sie in
Ihren Behältnissen nach!
Ankauf von Gold, Silber, Zahngold
Schmuck, Münzen sofort in Bar!
Gold-Macher seit über 40 Jahren
Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

WERFT 1919 | Bodan-Werft 11 |
D-88079 Kressbronn a.B.

am 25.Oktober

Planen Sie vor Ort
mit Dienstleistern und
dem Werft 1919 -Team
Ihre Traumhochzeit.
Im Angebot: Snacks
und leckere Getränke.

Genießen Sie
abends
unser
beliebtes
Hochzeitsmenü!
Bitte voranmelden:
info@werft1919.com

EXKLUSIVES
GEWINNSPIEL

FÜR ALLE

Haus-messe
12 bis 18 Uhr

· 24-Std.-Rufbereitsc
haft

· Alle Leistungen

der Pflegeversicherung und

der Behandlungspflege

· Beratungsgespräch

bei Geldleistung

Ihre Wünsche

sind unsere Ziele
Besondere Menschen

brauchen besondere Pflege!!

Florian Köhl
Benzstraße 9

88074 Meckenbeuren

www.koehl-
zeitpunkt.de

Tel. 0 7542/406000

MAMA ODER PAPA

IST KRANK, WAS NUN?

Wir unterstützen Sie bei:
Risikoschwangerschaften,
Krankheit, Geburt, Klinik…

Einzugsgebiet: Tettnang
Meckenbeuren ~ Eriskirch
Neukirch ~ Langenargen

Wilhelmstr. 5 ~ 88069 Tettnang ~ Tel. 07542 9440-15

www.sozialstation-tettnang.de

Die Familienpflege Tettnang hilft!

Das große

Hopfengut
Frühstück

Endlich wieder da
abNovember jeden Sonntag

Hopfengut No20
88069 Tettnang

www.hopfengut.degleich buchen

Praxisräume Langenargen
In meiner Osteopathie-Praxis in Langen-
argen werden 2 Räume (16 + 18 qm) frei.
Zur Gründung einer komplementärthera-
peutischen Praxisgemeinschaft suche ich
TherapeutInnen aus dem Bereich Komple-
mentärtherapie oder gerne auch Psycho-
therapie. Ein grösserer Raum (35 qm) kann
stundenweise für kleine Gruppen genutzt
werden, z.B. Yoga, Meditation, Coaching etc.

Wenn du Interesse oder Fragen hast,
melde dich gerne bei mir.

praxis@osteopathie-risel.de

Suche Wohnung in TT
für eine liebe Verwandte

im Ruhestand,
ehem. Erzieherin a.D.

• 2 bis 2,5 Zimmer
• Balkon oder Terrasse

• Aufzug wäre top
• Warm-Miete bis 1.000,-€
• Ein kleiner liebenswerter

Hund kommt mit

Architekturbüro Kathan
‡ 0177 4574965

Preisgarantie bis 31.12.2027

Günstig, sicher, planbar

Gültig ab 1.1.2026

Einfach wechseln

Warm
anziehen
war
gestern!

Unser
Nr. 1 Gas
2027

www.rw-bodensee.de

schwäbische.de/kleinanzeigen


